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Die Gemeinde Tannheim sucht Wohnraum für Ukrainer*innen 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

seit zwischenzeitlich rund 5 Wochen herrscht durch den völkerrechtswidrigen Angriff der russischen Föderation 
auf die Ukraine Krieg in Europa. Uns machen die Bilder und Nachrichten, welche uns täglich aus der Ukraine 
erreichen, nach wie vor tief betroffen. Zahlreiche Menschen aus der Ukraine, insbesondere Frauen und Kinder, 
wurden und werden durch den Krieg und die militärischen Gefahren aus ihrer Heimat vertrieben. Sie finden in 
den Nachbarstaaten und in der Bundesrepublik Schutz und Sicherheit. Auch in Baden-Württemberg erleben 
wir eine große Solidarität der Bürgerinnen und Bürger sowie der kommunalen Familie. Als Städte und Gemein-
den tragen wir bei der Unterbringung und Versorgung der vertriebenen Menschen gemeinsam mit den Land-
kreisen eine große Verantwortung. Angesichts der Tatsache, dass für den Personenkreis der aus der Ukraine 
kommenden Menschen die vorläufige Unterbringung nach sechs Monaten endet, rückt zunehmend auch die 
Anschlussunterbringung bei den Gemeinden in den Fokus. 

Landkreise und Kommunen müssen so schnell wie möglich Kapazitäten schaffen. Die Quote für Anschlussun-
terbringungen in den Gemeinden für das Jahr 2022 wird erhöht. 

In Anbetracht der schon angespannten Wohnungssituation, ist die Flüchtlingsaufnahme aus der Ukraine zusätz-
lich eine sehr große Herausforderung. 

Sollte in Tannheim jemand einen Wohnraum zur Vermietung zur Verfügung haben, so melden Sie sich bitte 
auf dem Rathaus bei Frau Lebherz, Telefon 08395-922-17, oder per E-Mail an anna-lena.lebherz@gemeinde- 
tannheim.de. 

Sollten Sie der ukrainischen Sprache mächtig sein, wären wir Ihnen für Übersetzungstätigkeiten dankbar. 

Bitte melden Sie sich auch, wenn Sie als Helfer*in die in unserer Gemeinde aufzunehmenden Menschen, bei der 
Bewältigung Ihres Alltags vor allem in der ersten Zeit nach Ihrer Ankunft unterstützen wollen. Für diese Unter-
stützung können Sie sich ebenfalls bei Frau Lebherz melden. 

In unserem Bürgerbüro haben sich bereits 21 Personen aus der Ukraine angemeldet. Diese Personen wurden bei 
Verwandten, Freunden und unterstützenden Personen aufgenommen. Herzlichen Dank für Ihre Hilfsbereitschaft! 
Auf den neuen Internetseiten des Landratsamtes können Sie zahlreiche Informationen zum Aufenthalts- 
und Leistungsrecht sowie zu den Hilfsangeboten mit weiterführenden Links finden. 
  
Die Internetseiten sind unter  www.biberach.de/ukraine zu finden. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Thomas Wonhas 
Bürgermeister



2	 Donnerstag, 31. März 2022� Tannheimer Mitteilungen

 

Zurück an:  

Gemeinde Tannheim, Hauptamt, Frau Lebherz, Rathausplatz 1, 88459 Tannheim oder an  
anna-lena.lebherz@gemeinde-tannheim.de 
 

Unverbindliche Abfrage von zur Verfügung stehendem Wohnraum 
sowie Betten zur Unterbringung von flüchtenden Menschen aus der 
Ukraine 
 

Absender: 

Name:  _______________________  Vorname: _____________________ 

Anschrift: _______________________  PLZ, Ort: _____________________ 

Tel.-Nr.: _______________________  E-Mail:  _____________________ 

 

Ich/wir bieten: 

 eine Wohnung     zwei Wohnungen     mehrere Wohnungen 

 mit insgesamt __________ Zimmern 

 für insgesamt __________ Personen 

 besondere Ausstattung z. B. Einbauküche ______________________________________ 

__________________________________________________________________________ 

 ich biete die Unterkunft vollständig kostenfrei an  

 ich biete die Unterkunft grundsätzlich kostenfrei an, lediglich die Nebenkosten wünschen 
wir erstattet 

 ich biete die Unterkunft für eine monatliche Warmmiete in Höhe von _____________ € an 

 

Ich/wir spenden: 

 ein Bett      zwei Betten      mehrere Betten 

Größe(n)     90 x 200 cm        100 x 200 cm      140 x 200 cm       160 x 200 cm 

 sonstige Möbel ___________________________________________________________ 

 
Gerne nimmt Frau Lebherz Ihre Meldung von verfügbarem Wohnraum, Betten etc. auch 
telefonisch unter  08395 922-17 oder per Mail an anna-lena.lebherz@gemeinde-
tannheim.de entgegen.  
 

Bei konkretem Bedarf wird sich die Gemeindeverwaltung mit Ihnen in Verbindung setzen.  

Wir bedanken uns schon jetzt ganz herzlich für Ihre Mithilfe. 

Ihre Gemeindeverwaltung  
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Busfahrplan Tannheim – Memmingen 
 

Viele ältere Mitbürger beklagen sich, dass von Tannheim aus zu wenige Busfahrten 
nach Memmingen möglich sind. In den Tannheimer Bushaltestellen sind die 
Fahrpläne nur bis Egelsee aufgelistet. Deshalb hier  eine Aufstellung über alle 
Fahrmöglichkeiten von Tannheim (Eggmannstraße und Rehgarten) in Richtung 
Memmingen und zurück. 
Die Busse halten in Egelsee, Steinheim, Amendingen (Donaustraße/Frauenhofer 
Straße – Nähe Bauhaus - und Feldschlössle - Nähe Ärztehaus -), Memmingen 
(Rotes Kreuz und Luginsland), Bahnhof Memmingen.  
Die Aussteigstelle von Egelsee aus unbedingt beim Fahrer melden. 
Fahrkarten können im Bus gelöst werden, z.Zt. 3,00 € einfach. 
Fahrzeit bis Memmingen-Bahnhof ca.25 Minuten. 
 
    Montag bis Freitag 
Abfahrt Tannheim     Abfahrt Memmingen Bahnhof     
 Eggmannstr.  Rehgarten    Steig 8         
  4.34 Uhr        4.36 Uhr    6.02 Uhr     
  5.20 Uhr        5.22 Uhr   U     6.32 Uhr  U 
  6.32 Uhr        6.33 Uhr      7.02 Uhr  S 
  6.54 Uhr        6.56 Uhr   S     7.22 Uhr 
  7.24 Uhr        7.25 Uhr   U     9.02 Uhr  U 
  8.32 Uhr        8.33 Uhr   U   10.02 Uhr  U Rufbus ab Egelsee 
  9.34 Uhr        9.35 Uhr   U     Rufbus  11.02 Uhr  U  
10.34 Uhr      10.35 Uhr   S U   12.02 Uhr  U 
10.34 Uhr      10.35 Uhr   F U Rufbus  13.02 Uhr  U 
11.34 Uhr      11.35 Uhr     13.32 Uhr  S 
12.12 Uhr      12.14 Uhr   F U   14.02 Uhr  U 
13.02 Uhr      13.03 Uhr   U   15.02 Uhr  U 
13.39 Uhr      13.41 Uhr   U   15.32 Uhr  S 
14.12 Uhr      14.13 Uhr   U   16.02 Uhr  U 
15.12 Uhr      15.14 Uhr   U   17.02 Uhr  U     
16.12 Uhr      16.14 Uhr   U   18.02 Uhr  U 
17.12 Uhr      17.14 Uhr   U      
17.52 Uhr      17.53 Uhr   U 
18.38 Uhr      18.40 Uhr   U 
19.38 Uhr      19.40 Uhr   U 
 
     Samstag 
  8.32 Uhr        8.33 Uhr   U     9.02 Uhr  U 
10.32 Uhr       10.33 Uhr  U   11.02 Uhr  U 
12.32 Uhr       12.33 Uhr  U   13.02 Uhr  U 
16.32 Uhr       16.33 Uhr  U  Rufbus  15.02 Uhr  U 
18.32 Uhr       18.33 Uhr  U  Rufbus  17.02 Uhr  U   
       19.02 Uhr  U 
An Sonntagen bestehen keine Busverbindungen.  
Rufbus: ca. 1 Stunde vor Fahrbeginn kann dieser unter 07352/92080 bestellt werden.  
   Mo.-Fr. 8 – 18 Uhr, Sa. 8 – 12 Uhr 
F   Bus fährt nur an schulfreien Tagen 
S   Bus fährt nur an Schultagen 
U   Umsteigen in Egelsee, Umsteigezeit in Egelsee 1 – 5 Minuten 
Ohne Gewähr! Änderungen vorbehalten. 
 
Dieser Busfahrplan wurde von einem engagierten Bürger aus unserer Gemeinde 
zusammengestellt. Herzlichen Dank! 
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Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund der kommenden Osterfeiertage wird 
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung:
Redaktionsschluss: 

14.04.2022 
08.04.2022, 12:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

A������� B���������������
 
Aktuelle Corona-Zahl der Gemeinde Tannheim 
Stand Montag, 28. März 2022, 10:00 Uhr, sind 52 Bürgerinnen 
und Bürger unserer Gemeinde mit dem Corona-Virus infiziert. 
Wir bitten Sie, die Corona-Verordnung BW weiterhin zu beachten. 
Ihr Bürgermeisteramt
 

Absonderungsbescheinigung nach § 7 Abs. 1 
CoronaVO Absonderung entfällt in vielen Fällen 
Für die Geltendmachung von Entschädigungsansprüchen 
schreibt § 7 Abs. 1 CoronaVO Absonderung eine Bescheini-
gung über die Absonderungsdauer vor, welche die Ortspolizei-
behörde auf Antrag ausstellen muss. In einer Pressemitteilung 
teilte das Sozialministerium nun mit, dass dieses Verfahren 
vereinfacht wird: Künftig reicht gegenüber dem Arbeitge-
ber ein PCR- oder Schnelltestergebnis einer Teststelle als 
Nachweis, dass man in Quarantäne war. Nicht mehr nötig 
ist eine Quarantäne-Bescheinigung des Rathauses der 
Wohnortgemeinde.  Allerdings bleibt die Vorlage des Tester-
gebnisses freiwillig. Wenn der Arbeitnehmer das nicht möchte, 
kann weiterhin beim Rathaus eine Quarantäne-Bescheinigung 
beantragt werden. 

Ausstellung zur Fastenzeit 
Die 40 Tage von Aschermittwoch bis Ostern laden uns ein, aus 
alten Gewohnheiten auszubrechen, die Komfortzone zu verlas-
sen, Neues zu wagen.

  Fastenzeit
Die 40 Tage von Aschermittwoch bis Ostern 

laden uns ein, aus alten Gewohnheiten 

auszubrechen, die Komfortzone zu verlassen, 

Neues zu wagen. 

  Bilder und Texte
Besuchen Sie die Ausstellung in unserer Pfarrkirche 

in Tannheim   

               

5. März - 8. April
5. März - 8. April 

Bilder und Texte 
Besuchen Sie die Ausstellung in unserer Pfarrkirche  

in Tannheim 

Zeit nehmen für Gott und für Dich...

...Andachten in der Fastenzeit

Freitag, 4. März 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen

Freitag, 11. März 19.00 Uhr „durchKREUZt“

Freitag, 18. März 19.00 Uhr „Vergebung - Barmherzigkeit“

Freitag, 25. März 19.00 Uhr „An Gottes Segen ist alles gelegen“

Freitag, 1. April 19.00 Uhr „Verleih mir ein hörendes Herz“

Freitag, 8. April 19.00 Uhr Bußgottesdienst in Tannheim

Pfarrkirche St. Martin - Tannheim

Zeit nehmen für Gott und für Dich...  
...Andachten in der Fastenzeit 

Freitag, 1. April 19.00 Uhr „Verleih mir ein hörendes Herz“ 
Freitag, 8. April 19.00 Uhr Bußgottesdienst in Tannheim 

Pfarrkirche St. Martin - Tannheim
 

 

Vorsorge treffen:  
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht 
Die Mitarbeiter des Arbeitskreises „Vorsorge treffen – Patientenverfügung“ bietet Interessierten die Möglichkeit, sich im persönlichen 
Informationsgespräch über Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht kundig zu machen. 
Herr Armin Bauer ist am Montag, 11.04.2022 von 13:30 Uhr bis 17:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses, Rathausplatz 1, 
Tannheim, anwesend. 
Ein Sprechtermin dauert etwa 45 Minuten. Es sind pro Sprechtag daher 5 Termine verfügbar. 
Corona-Hinweis / 3G-Regeln: Bitte beachten Sie, dass Sie zu den genannten Terminen geimpft, getestet oder genesen sein müssen. 
Hier gilt es den entsprechenden Nachweis mitzubringen. 
Interessierte werden gebeten, sich beim Rathaus Tannheim unter der Telefonnummer (08395) 922-0 einen Termin reservie-
ren zu lassen. 
Anmeldeliste: MONTAG, 11.04.2022 - Freie Termine: 

Uhrzeit Name Anschrift Tel.

13:30 Uhr    

14:20 Uhr    

15:10 Uhr    

16:00 Uhr    

16:50 Uhr    
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Feuerwehrprobe 
Am Montag, den 04. April 2022, findet um 20:00 Uhr eine Probe 
für den Zug 1 statt. 
Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant 
 
 

DRK O��������� 
R�� �� ��� R�� / T�������

Altkleidersammlung 
Der DRK Ortsverein Rot an der Rot/Tannheim sagt 
Danke!!! 
für die zahlreichen Kleiderspenden am letzten Samstag. 
Wer die Sammlung verpasst hat und uns seine Altkleider zu 
kommen lassen möchte, ist das kein Problem, in Tannheim an 
der Hautstraße steht unser Altkleidercontainer, an denen man 
das ganze Jahr Altkleider bringen kann. 

VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und 
Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf den AB, 
schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

Das neue Semester beginnt mit der 3G-Regelung -  und es 
sind noch Plätze frei: 
Freitag, 01.04.2022 
Mit dem Smartphone und Tablet auf Reisen  (Harald Belz)  
1 Termin, 16:30 - 19:30 Uhr, Rathaus Erolzheim, Sitzungssaal 
groß, 2. OG, Haupteingang 
Apple - IPhone und IPad - Vertiefung (Harald Belz), 1 Termin, 
13 - 16 Uhr, Rathaus Erolzheim, Sitzungssaal groß, 2. OG, Haup-
teingang 
Samstag, 02.04.2022 
Handlettering-die Kunst der schönen Wörter  (Stefanie Moll), 
1 Termin, 9 - 14 Uhr, Michael-von-Jung-Schule, Kirchdort, Ein-
gang Nord 
Dienstag, 05.04.2022 
Yoga für Anfänger - Basic  (Katja Veit),   8 Termine, 16:45 -  
18:00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren 
Kraftvolles Yinyasa Yoga - Mittelstufe,  (Katja Veit), 8 Termine, 
18:15 - 19:45 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren 
NEU! Yoga für Kinder ab 6 Jahre  (Katja Veit),  6 Termine,  
15:30 - 16:15 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren 
ONLINE: Gute Laune, Motivation und Bewegung mit Zumba® 
(Ana Laura Olmos Alvarez),  7 Termine, 19:15 - 20:15 Uhr 
Mittwoch, 06.04.2022 
Yinyasa Power-Yoga (Sarah Mader),  10 Termine, 18:15 -  
19:15 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Bodyworkout (Sarah Mader),  10 Termine, 19:15 - 20:15, Mehr-
zweckhalle Erolzheim 
Freitag, 08.04.2022 
Android - Smartphone und Tablet - Vertiefung  (Harald Benz), 
1 Termin, 14 - 17:45 Uhr, Sitzungssaal groß, 2. OG, Rathaus 
Erolzheim 
Samstag, 09.04.2022 
Daten und Bilder speichern - aber wie und wohin? (Harald 
Belz), 1 Termin, 9:30 - 15 Uhr, 60 Min. Pause, Rathaus Erolzheim, 
Sitzungssaal groß, 2. OG, Haupteingang 

Dienstag, 12.4.2022 
Kochen und backen mit dem Thermomix - Ostertage genie-
ßen  (Monika Diepolder-Manthei), 1 Termin, 18 - 22 Uhr, Schul-
küche, OG, Grundschule Tannheim 
Samstag, 16.04.2022 
Einstimmung auf das Osterfest - Waldbaden mit allen Sin-
nen,  (Barbara Filser-Illibauer), 1 Termin, 14 - 16:30 Uhr, Park-
platz Waldkindergarten Hollerbusch 
NEU! Ballett Erwachsene  (Nadine Michel), montags, ab 
25.4.2022, 18:45 - 19:45 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim, Büh-
neneingang. Die erste Stunde ist eine Schnupperstunde! 
NEU! Backkurse (Violeta Kristen, Konditormeisterin), am 
21.05.2022, Realschule Erolzheim, Küche, EG, Eingang über den 
Innenhof, Das feine französische Trendgebäck - Macarons,  
9 - 13 Uhr, Gesünder naschen ohne Zucker,  14:30 - 18:30 Uhr, 
genaue Infos auf der Homepage 
NEU! Einstimmung auf das Osterfest - Waldbaden mit allen Sin-
nen (Barbara Filser-Illibauer). Wissen Sie, warum uns der Wald 
so gut tut? Schon eine kleine Auszeit im Wald wirkt wahre Wun-
der. Seit 1982 gelten „Waldbäder“ in Japan als gesunder Lebens-
stil. Lassen Sie sich einladen zu einer geführten Wanderung für 
die Sinne, erleben Sie Achtsamkeits- und Körperwahrnehmungs-
übungen, Entspannungsübungen z. B. aus dem Qigong Bereich. 
Dadurch stärken wir unser Immunsystem, aktivieren Selbsthei-
lungskräfte, stoppen die Stresshormonausschüttung und atmen 
die positiven bioaktiven Substanzen des Waldes ein. Waldbaden 
ist für jeden geeignet und findet bei jedem Wetter statt .. .einfach 
darauf einlassen und genießen. Bitte kommen Sie in wetterfes-
ter Kleidung und gutem Schuhwerk. Treffpunkt am Waldkinder-
garten, Ziegelholzstasse über den Fußweg, Erolzheim, Samstag, 
16.04.2022, 14 - 16:30 Uhr.

D�� L���������� ����������

Ukraine 
BSZ Halle wird zur Notunterkunft umgebaut 
Die Halle des Berufsschulzentrums (BSZ) in Biberach wird zu 
einer Notunterkunft für ukrainische Vertriebene umgebaut. Dort 
sollen bis zu 170 Personen unterkommen können. Deswegen ist 
in der Halle seit Mittwoch, 23. März 2022 kein Schul- und Ver-
einssport mehr möglich. 
„Wir richten diese Halle als Notunterkunft ein und verbinden damit 
gleichzeitig die Hoffnung, dass wir nicht auf die Halle zurückgrei-
fen müssen“, betont Landrat Dr. Heiko Schmid. Gleichwohl wolle 
man für den Fall der Fälle gewappnet sein, sollten dem Kreis über 
das Land Baden-Württemberg zahlreiche Flüchtlinge zugewiesen 
werden. Er sagt weiter: „Durch das sehr große Engagement aller 
Akteure konnten wir bereits viele Unterkünfte im ganzen Land-
kreis akquirieren. Auch prüfen wir unter Hochdruck weitere Mög-
lichkeiten. Jedoch können wir aufgrund der aktuellen Lage nicht 
abschätzen, ob diese ausreichend sein werden. Deshalb gehen 
wir nun diesen Schritt.“ Sollte die BSZ-Halle mit Vertriebenen aus 
der Ukraine belegt werden, sollen die ankommenden Menschen 
dort nur wenige Tage verbringen, um dann schnellstmöglich auf 
andere Unterbringungen verteilt zu werden. 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Landratsamtes und Dienste des 
Katastrophenschutzes bereiten aktuell den Ablauf und den Betrieb in 
der BSZ-Halle vor. Ab Mittwoch (23. März 2022) werden die Umbau-
arbeiten der Halle beginnen. Dies geschieht mithilfe freiwilliger Einsatz-
kräfte der Hilfsorganisationen. Ziel ist es, dass sich die Menschen dort 
den Umständen entsprechend wohl fühlen könnten. 
Rund 700 Menschen sind bislang aus der Ukraine im Landkreis 
vorwiegend privat untergekommen. Am Montag (21. März 2022) 
wurden dem Landkreis rund 40 Geflüchtete vom Land zuge-
wiesen. Diese sind im ehemaligen Krankenhaus in Riedlingen 
untergebracht worden. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Land-
ratsamtes haben die Vertriebenen dabei in Empfang genommen. 
Landrat Dr. Heiko Schmid betont und lobt das große Engage-
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ment der Menschen im Landkreis: „Viele Bürgerinnen und Bürger 
haben bei sich Menschen aus der Ukraine aufgenommen oder 
eine Wohnung angeboten, andere haben gespendet oder unter-
stützen auf andere Art und Weise. Diese Hilfsbereitschaft macht 
Mut und gibt Hoffnung in dieser schwierigen Zeit.“ Er hoffe, dass 
diese Bereitschaft auch weiterhin da ist, um die kommenden Her-
ausforderungen im Kreis zu meistern.
 
Aktion „Blühender Landkreis“ 
Samentütchen ab sofort erhältlich 
Die Aktion „Blühender Landkreis Biberach“ von der Kreisspar-
kasse Biberach in Zusammenarbeit mit dem Landratsamt wird 
in diesem Jahr für private Gärten fortgeführt. Ab sofort werden 
in allen Geschäftsstellen der Kreissparkasse insgesamt 8.000 
Samenpäckchen ausgegeben. 
„Mit der Aktion wollen wir den Landkreis Biberach in diesem Jahr 
wieder zum Blühen bringen. Ich wünsche mir, dass möglichst 
viele bei der Aktion mitmachen. Es ist uns besonders wichtig 
die Artenvielalt in unserem Landkreis zu fördern“, sagte Landrat 
Heiko Schmid zum Auftakt der diesjährigen Aktion. 
Die Samenmischung sollte bis Ende Mai ausgesät werden. Sie 
reicht für circa drei Quadratmeter. Neben Margeriten, Malven, 
Klatschmohn und rotem Lein sind über 30 weitere Blumenar-
ten darin enthalten. Der „Fruchtwechsel“ der Samenmischung 
ist so abgestimmt, dass von Juni bis September ständig Pflan-
zen blühen. Die Kreissparkasse Biberach unterstützt den „Blü-
henden Landkreis“ aus ihrer Kultur- und Sozialstiftung. „Es ist 
eine tolle Aktion, die wir sehr gerne wieder unterstützen“, erläu-
terte Vorstandsvorsitzender Martin Bücher das Engagement der 
Kreissparkasse Biberach. „Jeder, der sich an der Aktion betei-
ligt, trägt dazu bei, die natürlichen Lebensräume für Insekten zu 
erhalten“, so Martin Bücher.
 
Das Verkehrsamt informiert: 
Fahrsicherheitstrainings für PKW- und Motorradfahrer: Jetzt 
anmelden für Termine 2022 
Das Verkehrsamt bietet auch 2022 wieder verschiedene Fahrsi-
cherheitstrainings für PKW- und Motorradfahrer an. Angeboten 
werden auch spezielle Trainings für Seniorinnen und Senioren. 
Das PKW-Fahrtraining dauert zirka acht Stunden und wird im 
eigenen Fahrzeug absolviert. Bei dem Training geht es in erster 
Linie darum, den Blick der Teilnehmerinnen und Teilnehmer für 
Risikosituationen zu schärfen, um kritische Momente zu vermei-
den. Gefahren sollen rechtzeitig erkannt werden, um darauf rich-
tig und sicher zu reagieren. Das Training kostet wochentags 80 
Euro und samstags 85 Euro pro Teilnehmer. Der Landkreis Biber-
ach fördert die Teilnahme am Sicherheitstraining. So gewährt der 
Landkreis Biberach Fahranfängerinnen und Fahranfängern in den 
ersten zwei Jahren nach Führerscheinerwerb einen Zuschuss. Der 
Eigenanteil beträgt dann nur noch 30 Euro. Ein Anspruch auf eine 
Bezuschussung besteht nicht. 
Das Training für Seniorinnen und Senioren dauert zirka 4,5 Stun-
den und besteht aus einem theoretischen und einem praktischen 
Teil. Die Gebühr für das Training beträgt 70 Euro. Einwohnerin-
nen und Einwohner des Landkreises Biberach, die 65 Jahre oder 
älter sind und dieses Angebot in Anspruch nehmen, erhalten einen 
Zuschuss in Höhe von 30 Euro. 
Das Motorrad-Training dauert zirka acht Stunden. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer lernen dabei, auf wichtige Dinge zu 
achten und die Fahrweise den Gegebenheiten anzupassen. Nach 
einer Theorieauffrischung geht es mit dem eigenen Motorrad in 
die Fahrpraxis. Die Teilnahme am Fahrsicherheitstraining kostet 
80 Euro. Der Landkreis Biberach fördert die Teilnahme an diesem 
Training mit einem Gutschein in Höhe von 35 Euro. 
Alle Trainings werden von erfahrenen Trainern des Deutschen Ver-
kehrssicherheitsrats (DVR) geleitet und finden auf dem Verkehrs-
sicherheitsplatz in Baltringen statt. 
Anmeldungen zum Fahrsicherheitstraining nimmt das Landrat-
samt Biberach, Verkehrsamt, unter Telefon 07351 52-6333 oder 
unter https://www.biberach.de/landkreis/fahrsicherheitstraining.
html an. 

Die Termine:
-	 Freitag, 1. April 2022, Senioren, Beginn 9 Uhr 
-	 Freitag, 1. April 2022, Senioren, Beginn 13.30 Uhr 
-	 Freitag, 29. April 2022, Senioren, Beginn 13.30 Uhr 
-	 Freitag, 13. Mai 2022, Senioren, Beginn 13.30 Uhr 
-	 Samstag, 14. Mai 2022, Motorrad, Beginn 9 Uhr 
-	 Samstag, 11. Juni 2022, PKW, Beginn 9 Uhr 
-	 Samstag, 18. Juni 2022, Motorrad, Beginn 9 Uhr 
-	 Samstag, 16. Juli 2022, PKW, Beginn 9 Uhr 
-	 Samstag, 13. August 2022, Motorrad, Beginn 9 Uhr 
-	 Samstag, 27. August 2022, Motorrad, Beginn 9 Uhr 
-	 Samstag, 24. September 2022, Senioren, Beginn 9 Uhr 
-	 Samstag, 24. September 2022, Senioren, Beginn 13.30 Uhr 
-	 Samstag, 8. Oktober 2022, PKW, Beginn 9 Uhr 
-	 Samstag, 22. Oktober 2022, Senioren, Beginn 9 Uhr 
-	 Samstag, 22. Oktober 2022, Senioren, Beginn 13.30 Uhr 
-	 Samstag, 29. Oktober 2022, PKW, Beginn 9 Uhr 
-	 Freitag, 11. November 2022, Senioren, Beginn 9 Uhr 
-	 Freitag, 11. November 2022, Senioren, Beginn 13.30 Uhr 
-	 Samstag, 19. November 2022, PKW, Beginn 9 Uhr 
-	 Samstag,10. Dezember 2022, PKW, Beginn 9 Uhr
 
 
Das Kreisforstamt informiert:  
Pflanzschulungen für Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer in 
Langenenslingen und Laupheim 
Das Kreisforstamt Biberach bietet im Frühjahr zwei Fortbildungen 
zum Thema Forstpflanzung an. Die Schulungen finden am Diens-
tag, 5. April im Forstrevier Laupheim und am Dienstag, 12. April im 
Forstrevier Langenenslingen jeweils von 13 bis etwa 16 Uhr statt. 
Mit der Pflanzung einer Kultur wird der Grundstein für eine zukünf-
tige, klimastabile Waldgeneration gelegt. Allerdings hängt der 
Erfolg einer Pflanzung von vielen Faktoren ab. Welche Arbeits-
schritte nötig sind, was dabei beachtet werden sollte und warum 
es sich lohnt, sich im Vorfeld intensiver mit dem Thema Pflanzgut 
und Pflanzung zu beschäftigen, sind Themen der Pflanzschulung. 
Um Anmeldung unter Telefon 07351 52-6900 wird gebeten. Einen 
Lageplan mit den konkreten Treffpunkten erhalten die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer einige Tage vor der jeweiligen Schulung 
per E-Mail. Die Zahl der Teilnehmenden je Schulung ist auf maxi-
mal 30 begrenzt. Die Teilnahme ist kostenlos, festes Schuhwerk 
sowie wetterfeste Kleidung werden empfohlen. 
  
Jetzt Mittel beantragen aus dem Förderprogramm „Nach-
haltige Waldwirtschaft“ zur Bewältigung der Folgen von Ext-
remwetter 
Das Förderprogramm Nachhaltige Waldwirtschaft soll auch im 
Jahr 2022 fortgeführt werden. Seit kurzem stehen hierfür überar-
beitete Antragsunterlagen und zusätzliche Informationsmaterialien 
zu den verschiedenen Angeboten zur Verfügung. Diese können im 
Internet beim Förderwegweiser des Ministeriums für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg 
(MLR) unter der Rubrik Forstwirtschaftliche Fördermaßnahmen 
abgerufen werden. Die wichtigsten Unterlagen und Merkblätter 
gibt es auch im Formulare-Center der Homepage des Landkrei-
ses unter www.biberach.de. 
  
Bewässerung von geförderten Kulturen 
Für bereits geförderte Kulturen kann bei extremer Trockenheit 
auch die Bewässerung bezuschusst werden. Dies ist maximal 
dreimal jährlich im Zeitraum von März bis September möglich. 
Dabei gilt ein Mindestabstand von 14 Tagen zwischen den Durch-
gängen. Jeder Durchgang muss vor der Durchführung zwingend 
beim zuständigen Revierleiter angezeigt werden und jeder Durch-
gang ist mit einem Fotonachweis zu dokumentieren. 
  
Wichtige Hinweise für Antragsteller 
Im Falle von Wiederbewaldungsmaßnahmen, wie zum Beispiel 
Pflanzung und Pflegeeingriffe in Naturverjüngung, ist der Antrag 
vor Beginn der Maßnahme zu stellen. Nach der Durchführung ist 
diese durch Abgabe des Zahlungsantrages und gegebenenfalls 
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weiterer Unterlagen nachzuweisen. Erst dann kann die Maßnahme 
geprüft werden und die Auszahlung erfolgen. 
Bei der Aufarbeitung von Schadholz, beim Borkenkäfermonito-
ring und bei der Bewässerung von geförderten Kulturen kann der 
Antrag nach der Durchführung gestellt werden. Zwingend not-
wendig ist jedoch die vorherige formlose Anzeige beim zustän-
digen Revierleiter.

S���������������

Realschule Erolzheim 
Realschüler lernen Berufsbild Zimmerer kennen 
Vergangene Woche lernten die Achtklässler der Realschule Erolz-
heim im Rahmen der Berufsorientierung das Berufsbild des Zim-
merers näher kennen. Christian Heinrich, Ausbildungsbester der 
Zimmerer Innung Biberach, von der Zimmerei und Dachdeckerei 
Schafitel in Reinstettten stellte den interessierten Schülerinnen 
und Schülern die verschiedenen Aufgabenbereiche seines Berufes 
vor. In seiner Funktion als Ausbildungsbotschafter, ernannt vom 
Baden-Württembergischen Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus, beantwortete er den Kindern alle Fragen zum Thema 
Handwerk, dem Berufsbild und seinem Vorhaben, den Wander-
jahren auf der „Walz“. Nach dem theoretischen Teil stellte der 
Ausbildungsbotschafter die mitgebrachten Maschinen vor und 
fertigte für jede Klasse einen Hocker, der nun in den Klassenzim-
mern genutzt werden kann.

K��������� N����������

katholisch
Kirchliche Nachrichten 

www.se-rot-iller.drs.de
Homepage der SE Rot-Iller:

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail:	 johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail:	 GordonAsare@yahoo.com 
	 Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Paul Notz: Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: I. Schmidberger 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail:	 StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 10.00 - 12.30 Uhr 
	 Mittwoch	 10.00 - 12.30 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: M. Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 

E-Mail:	 StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 14.30 - 16.30 Uhr 
	 Donnerstag	 09.00 - 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: F. Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail:	 StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 17.30 - 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: H. Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail:	 pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 09.00 - 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: A. Schäle 
E-Mail:	 StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Derzeit wegen des Brandes nicht geöffnet. 
Sie können sich auch an das Pfarrbüro Rot wenden. 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 

Beerdigungsbereitschaft 03. - 09.04.2022 
Pastoralreferentin Fr. Weiß, Tel. 08395 - 93699-12

Impuls zum Plakat der MISEREOR-Aktion 2022 
Es geht! Gerecht. 
Manchmal kann es gut und hilfreich sein, 
wenn ich mir etwas vormachen lasse: 
Vier Daumen hoch für eine klimagerechte Welt. 
Einfach so. 
Nach vorne gewandt. 
Die Zwei, die mir Mut machen mit diesen drei Worten: 
„Es geht! Gerecht.“ 
Jörg Nottebau 

 

   
Gottesdienstordnung SE Rot-Iller

Samstag, 2. April  
11.00 Uhr	 Tann	 Erstbeichte/Beichtgespräch in der Kirche 
14.30 Uhr	 Rot	� Erstbeichte/Beichtgespräch im Gemeinde-

haus 
19.00 Uhr	 Tann	� Vorabendmesse (f. Helga u. Josef Kunz, wir 

gedenken auch Franziska Fakler u. Andreas 
Fakler) 

Sonntag, 3. April - 5. Fastensonntag 
-Misereor-Fastenkollekte- 
09.00 Uhr	 Ellw	� Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Pia Alb-

recht) 
09.00 Uhr	 Hasl	� Eucharistiefeier (f. Bruno Rodi, wir geden-

ken auch Wilfried u. Ingrid Hofstetter, Ewald 
u. Hans Hofstetter, Maria u. Siegfried Wurm, 
Franz u. Heidi Wurm, Brunhilde u. Albert 
Hammer, Anton Ackermann, Pater Ulrich 
Kloos) 



8	 Donnerstag, 31. März 2022� Tannheimer Mitteilungen

09.45 Uhr	 Berk	 Rosenkranz um den Frieden 
10.15 Uhr	 Rot	� Eucharistiefeier (2. hl. Messopfer f. Wilhelm 

Föhr, wir gedenken auch Ernst Föhr, Luise 
Seitz, Jahrtagsmesse f. Rosa Penzkofer, wir 
gedenken auch Hermann Penzkofer, Balb-
ina u. Alois Dengler, Alois Dengler jun.) 

10.15 Uhr	 Berk	 Eucharistiefeier (f. d. Leb. u. Verst. d. SE) 
14.00 Uhr	 Kreuzb	� Kreuzwegandacht am Kreuzberg in Met-

tenberg (bitte Gotteslob mitbringen - bei 
schlechtem Wetter in der Kirche St. Verena) 

15.00 Uhr	 Kl.Bonl	 Euch. Anbetung in der Stille 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz um den Frieden 
18.30 Uhr	 Berk	 Kreuzwegandacht 
18.30 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um geistliche Berufungen 
Montag, 4. April - Hl. Isidor, Bischof 
19.00 Uhr	 Rot	� Friedensgebet um den Frieden in der 

Ukraine mit eucharistischer Anbetung und 
Impulsen (gestaltet von P. Johannes) 

Dienstag, 5. April - Hl. Kreszentia von Kaufbeuren, Ordensfrau 
07.40 Uhr	 Tann	 Schülergottesdienst 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
19.00 Uhr	 Rot	 Bußgottesdienst 
Mittwoch, 6. April  
07.40 Uhr	 Berk	 Schülergottesdienst 
19.00 Uhr	 Hasl	 Bußgottesdienst 
Donnerstag, 7. April - Hl. Johann-Baptist de la Salle, Pries-
ter, Ordensgründer 
07.30 Uhr	 Rot	 Schülergottesdienst 
09.00 Uhr	 Tann	 Mütter beten für ihre Kinder 
19.00 Uhr	 Bonl	 Eucharistiefeier 
Freitag, 8. April - Schmerzhafter Freitag 
07.45 Uhr	 Hasl	 Schülergottesdienst 
10.15 Uhr	 Illerb	� Hochamt (f. Annemarie u. Max Wild, wir 

gedenken auch Beate Göppel)  Platzkarten! 
14.00 Uhr	 Illerb	 Andacht zum Schmerzhaften Freitag 
15.00 Uhr	 Rot	 Rosenkranz 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
19.00 Uhr	 Tann	 Bußgottesdienst 
Samstag, 9. April  
16.00 Uhr	 Tann	 Beichte bis 17.00 Uhr (Pfr. Kaiser) 
19.00 Uhr	 Ellw	 Palmweihe u. Hochamt (Vorabendmesse) 
		  (f. Robert Popp u. verst. Angeh.) 
		  Bitte bringen Sie Ihre Palmzweige mit. 
Sonntag, 10. April - Palmsonntag 
- Kollekte für das Heilige Land - 
Ob eine Prozession möglich ist, kann erst sehr kurzfristig ent-
schieden werden (siehe Artikel Platzkartenregelung) 
!08.30 Uhr	 Hasl	� Palmweihe u. Hochamt (f. Ralf Wachter, wir 

gedenken auch Maria, Josef u. Bernhard 
Rehm, Pater Isfried) 

		  Palmzweige werden am Eingang verteilt. 
10.15 Uhr	 Rot	 Palmweihe u. Hochamt 
		�  (f. Josef Pfau, wir gedenken auch Eleonora 

u. Martin Hartmann, Lydia Huber, Fritz Hart-
mann) 

		  Bitte bringen Sie Ihre Palmzweige mit. 
10.15 Uhr	 Berk	 Palmweihe u. Hochamt 
		  Palmzweige werden am Eingang verteilt. 
10.15 Uhr	 Tann	� Palmweihe u. Hochamt (f. d. Leb. u. Verst. 

der SE, wir gedenken auch Heinz Fehr) 
		  Palmzweige werden am Eingang verteilt. 
17.00 Uhr	 Hasl	 Kreuzwegandacht 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz um den Frieden 
18.30 Uhr	 Bonl	� Rosenkranz um das Ende der Pandemie 

und um dem Frieden 
19.00 Uhr	 Tann	� Gesungener Kreuzweg mit der Jugend2000-

Band der Diözese Rottenburg-Stuttgart und 
mit Hwst.H. Weihbischof Thomas Maria 
Renz 

Ministrantenplan Tannheim�
Samstag, 02.04. 
19.00 Uhr	 Vorabendmesse 
	 Pius Graf - Klara Rehm 
	 Alexander Schmaus - Daniel Kohler 
Dienstag, 05.04. 
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst 
	 Sina Hegele - Lina Kraemer 
Sonntag, 10.04. 
10.15 Uhr	 Palmweihe und Eucharistiefeier 
	 Marco Fakler - Moritz Bischof 
	 Silke Aumann - Ronja Maunz 
	 David Ziesel - Luisa Heinz 

Hinweise zum Schutzkonzept

-	� Es muss im Gottesdienst eine FFP2-Maske getragen wer-
den. Medizinische Masken sind nur noch bei Kindern und 
Jugendlichen bis 18 Jahre erlaubt. 

-	� Die Abstandsregel von 1,5 Metern gilt weiterhin. Verwandte 
in gerader Linie (Eltern, Kinder, Enkel) und in Seitenlinie 
(Geschwister und deren Nachkommen) werden nicht getrennt. 

-	 Gemeindegesang (mit Maske) ist möglich. 
	 Gotteslob-Bücher dürfen wieder ausgelegt werden. 
-	 Die Teilnehmererfassung entfällt.  
-	� Für Beerdigungen auf dem Friedhof gibt es keine Teilnehmer-

begrenzung mehr. Für ein Requiem, das zuvor gefeiert wird, 
gilt das Hygienekonzept der Kirche mit den Platzkarten (in der 
Regel 100 Stück). Diese werden beim Trauergespräch ausge-
geben. 

Informationen

Pfarrbüro Haslach 
Das Pfarrbüro Haslach ist vorübergehend nicht geöffnet. 
Frau Schäle ist nur erreichbar über E-Mail: 
StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Sie können sich mit Ihren Anliegen gerne auch im Pfarrbüro Rot 
melden. 
  
Hauskommunion vor Ostern 
Wenn Sie die Hauskommunion und/oder das Bußsakrament und/
oder die Krankensalbung vor dem Osterfest empfangen möch-
ten und nicht zu den regelmäßig besuchten Gemeindemitgliedern 
gehören, dann melden Sie sich bitte bis Donnerstag, 7. April im 
Pfarrbüro Rot, Tel. 08395 - 936990. Dies gilt vor allem dann, wenn 
Sie möchten, dass ein Priester Sie besucht. 
Gerne können Sie auch die Hl. Kommunion selber Ihren kranken 
oder älteren Angehörigen vom Gottesdienst mit nach Hause neh-
men. Bei Fragen hierzu melden Sie sich bitte bei P. Johannes. 
  
Platzkartenregelung für Palmsonntag
 bzw. die Kar- und Ostertage 
Liebe Gemeindemitglieder! 
Bischof Gebhard hat in der 74. Mitteilung zur aktuellen Lage 
am 17. März geschrieben, dass in den Gottesdiensten vorläufig 
weiterhin die Abstände und die Maskenpflicht eingehalten wer-
den müssen. Es könnte aber sein, dass mit den ab 2. April auch 
anderweitig vorgesehenen Lockerungen sich in dieser Hinsicht 
noch etwas tut. 
Da wir vermutlich erst knapp vor der Karwoche neue Informati-
onen aus Rottenburg erhalten, möchten wir Sie bitten, die Infos 
im nächsten Mitteilungsblatt besonders zu beachten und/oder 
sich über die Homepage (www.se-rot-iller.drs.de) bzw. die aktu-
ellen Aushänge zu informieren. 
Von diesen Entwicklungen hängt auch ab, ob wir am Palmsonn-
tag eine Prozession machen können oder nicht. 
Die Kinder und Jugendlichen sind aber in jedem Fall heute schon 
herzlich eingeladen, einen Palmen zu basteln und mitzubringen. 
Nach bisherigem Stand würden in den Gemeinden Rot, Berk-
heim und Ellwangen die Platzkarten für Palmsonntag,  
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Karfreitag, Osternacht und Ostersonntag ab dem Freitag, 8.4., 
13.00 Uhr ausliegen. 
Am Gründonnerstag und am Ostermontag würden in diesen drei 
Gemeinden keine Platzkarten gebraucht. (Ausnahme: Ostermontag 
in Illerbachen: Die Karten lägen in Illerbachen ab 8.4., 13.00 Uhr aus). 
In Tannheim wäre die Platzkartenausgabe für Palmsonntag und 
die Kar-und Ostertage am Freitag, 8.4. und am Samstag, 9.4. 
jeweils von 15.00 - 17.00 Uhr im Kath. Kirchengemeindehaus. 
Für den Kreuzweg am Palmsonntag-Abend in Tannheim gibt es 
keine Platzkarten. Auch am Gründonnerstag und Ostermontag 
braucht man keine Platzkarten in Tannheim. 
Regelung für Haslach: Die Karten für Palmsonntag (08.30 Uhr) 
lägen ab Freitag, 08.04., 8.30 Uhr aus. Die Karten für die Kar-
freitagsliturgie lägen ab Dienstag, 12.04, 8.30 Uhr aus. Die Kar-
ten für die Osternacht, die wieder am Ostersonntagmorgen um  
5.45 Uhr gefeiert wird, gäbe es ab Karfreitag 15.00 Uhr. Die Kar-
ten für Ostermontag lägen ab Ostersonntag, 08.00 Uhr aus. Für 
Gründonnerstag werden in Haslach keine Karten gebraucht. 
  
Gebet um den Frieden in der Ukraine 
Der Krieg in der Ukraine erschüttert uns. Wir müssen um den 
Frieden beten! Daher laden wir sehr herzlich zu zwei besonde-
ren Gebetsangeboten in der Fastenzeit ein: 
Täglich: Eucharistische Anbetung in Stille und mit Gebetsimpuls 
in der Klosterkirche Bonlanden von 19.00-20.00 Uhr. 
Wöchentlich: Eucharistisches Friedensgebet in der Klosterkirche 
St. Verena Rot an der Rot an den Montagen in der Fastenzeit: 
Montag, 04. April, 19.00: Anbetung mit Impulsen 
Montag, 11. April, 19.00: Anbetung und Lobpreis 
  
Auszeit für die Seele  
FASTENZEIT - Loslassen - in Gottes Hände legen 
Herzliche Einladung zu unserer „kleinen Auszeit“ mit Liedern für 
die Seele, Gebeten und Impulsen am Freitag, 01.04.2022 um  
19 Uhr in St. Johann in Rot. 
Das Auszeit-Team  
  
Schmerzhafter Freitag in Illerbachen 
Am Freitag, 08.04. begehen wir den schmerzhaften Freitag in 
der Kirche in Illerbachen. Um 10.15 Uhr ist das Hochamt und um 
14.00 Uhr eine Andacht. 60 Platzkarten für das Hochamt liegen in 
der Kirche in Illerbachen ab Sonntag, 03.04.2022, 13.00 Uhr aus. 
  
Trauercafé 
Der nächste Termin des Trauer-Cafés der Seelsorgeeinheit Rot-Il-
ler, findet am Dienstag, 12. April, um 15 Uhr, im Gemeinde-
haus Tannheim statt. Eingeladen sind alle Trauernden. Es ist 
jederzeit möglich, neu dazu zu kommen. Wir freuen uns auf Sie! 
Wir sind für Sie da! 
Aufgrund der aktuellen Coronalage bitten wir um eine Voranmel-
dung bis spätestens 11. April. Es gilt zudem die 2G-Regelung. 
*Sie sind nicht mobil? Wir finden eine Lösung! Bitte bei der Anmel-
dung sagen. 
Anmeldung bei: 
Pfr. Gordon Asare: 08395/93699-16 
Susanne Nestel: 0151- 252 225 58 / 08331/494597 
Das nächste Trauercafé findet am 10. Mai 2022 statt. 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Tauffeiern können unter Berücksichtigung aller Vorsichtsmaßnah-
men (Abstand, Hygiene...) mit maximal zwei Kindern stattfinden. 
Sonntag, 08. Mai 2022, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 22. Mai 2022, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 22. Mai 2022, 11.30 Uhr in Rot (bereits belegt) 
Sonntag, 29. Mai 2022, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 29. Mai 2022, 11.30 Uhr in Berkheim 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Die Tauf-
gespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, Ihr 
Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 

Im April sind aufgrund der Passionszeit und der Erstkommunion-
feiern keine Taufsonntage. Eine Taufe in der Osternacht ist aller-
dings sehr gerne möglich. 
  
Osterbeichte und Bußgottesdienste 
Bußgottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit Rot-Iller: 
Rot: Dienstag, 5. April, 19.00 Uhr 
Haslach: Mittwoch, 6. April, 19.00 Uhr 
Tannheim: Freitag, 8. April, 19.00 Uhr 
Beichtgelegenheiten: 
Tannheim: Samstag, 9. April, 16.00 - 17.00 Uhr 
Beichte in der Sakristei bei Pfarrer Kaiser. 
Rot:   Karfreitag, 15. April, 9.00 - 10.00 Uhr 
Beichte in der Sakristei bei Pfr. Gordon. 
Berkheim: Karfreitag, 15. April, 10.00 - 11.00 Uhr 
Beichte in der Sakristei bei P. Johannes 
Sie können auch einen individuellen Termin vereinbaren. 
Selbstverständlich können Sie auch die Angebote und Beichtzei-
ten der umliegenden Gemeinden wahrnehmen, wie z.B. in 
- Bad Wurzach, Gottesberg  
Im Sprechzimmer nach Anmeldung und Terminvereinbarung.  
Tel. 07564-94892-0 
- Maria Steinbach  
Dienstag von 9.25 - 9.55 Uhr, 
Freitag von 8.25 - 8.55 Uhr. 
Außerhalb dieser Zeiten bitte telefonisch einen Termin vereinba-
ren: 08394-9258010 
  
Vorankündigung KREUZWEG am Palmsonntag in Tannheim 
Am Palmsonntagabend, den 10. April, wird die Band der katholi-
schen Jugendbewegung JUGEND 2000 um 19 Uhr einen musika-
lischen Kreuzweg in St. Martin in Tannheim gestalten, zu dem auch 
Weihbischof Thomas Maria Renz aus Rottenburg kommen wird. 
Nachdem der Kreuzweg 2 Jahre lang verschoben werden musste, 
freut sich die Band nun, der Einladung von P. Johannes-Baptist 
folgen zu können und den Kreuzweg, mit dem sie schon tausende 
Besucher erreichen durfte, aufzuführen. 
Jugendliche und junge Erwachsene, Erwachsene und auch ältere 
Gläubige sind zu einem intensiven Miterleben des Leidens und 
Sterbens Jesu in 14 Stationen mit Liedern von Ulrike Zengerle ein-
geladen. „Ob kirchenfern oder -nah, dieser Kreuzweg ist für alle 
ansprechend - die Rückmeldungen, die wir immer wieder von tief 
berührten Teilnehmern erhalten dürfen, geben uns ein schönes 
Zeugnis davon“, so Julia Denzel, Dirigentin der Band. 
Weitere Kreuzwegaufführungen sind am 2. April - 19 Uhr in St. Lau-
rentius in Waldstetten und am Karfreitag, 15. April - 19 Uhr in der 
Wallfahrtskirche „Aufhofener Käppele“ in Schemmerhofen; bei allen 
Veranstaltungen gelten die aktuellen Corona-Verordnungen der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart. Platzkarten werden nicht benötigt. 
  
Liebe Fans der Kar- und Ostertage 2022 
Wir befinden uns immer noch in besonderen Zeiten und werden 
die Kar- und Ostertage wieder daran anpassen müssen. Die gute 
Nachricht: Sie finden statt. Live! In Präsenz in Farbe! und mit Euch! 
Wir laden euch ein vom 14. April bis 16. April dabei zu sein. 
Jedoch nicht wie gewohnt in Rot an der Rot, sondern im Gemein-
dehaus in Ochsenhausen und in der Gemeindehalle in Rottum. 
Die Plätze sind begrenzt, daher empfiehlt sich eine Anmeldung 
https://rs.kljb.de/events/kar-und-ostertage-2/ 
Taucht mit uns ein in eine besondere Kar- und Osterzeit. Wir wer-
den die vielen schönen und schwierigen Facetten des Elements 
Wasser mit Ostern und eurer Lebenswelt in Verbindung bringen. 
Wir freuen uns auf die Gottesdienste mit euch! 
Bleibt informiert und folgt uns auf Instagram 
Eure KLJB’ler und BDKJ‘ler 
  
Aufruf der deutschen Bischöfe zur Fastenaktion Misereor 
Liebe Schwestern und Brüder, 
die Temperaturen steigen, Niederschläge fallen seltener, dafür 
mancherorts in extremen Mengen. Das erleben wir weltweit, auch 
in Deutschland. Aber manche Länder sind auf geradezu drama-
tische Weise betroffen. 
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In Bangladesch und auf den Philippinen spricht man vom Kli-
manotstand. In stark wachsenden Städten leiden die Menschen 
dort unter sengender Hitze. Steigende Wasserpegel berauben 
sie ihrer Lebensgrundlagen. 
Dieser Notstand ist menschengemacht. Ihn zu überwinden, ist 
eine Frage der Gerechtigkeit. Die Misereor-Fastenaktion macht 
Mut: „Es geht! Gerecht.“ 
Menschen auf den Philippinen und in Bangladesch zeigen, wie 
Anpassung an den Klimawandel gelingen kann. Hütten in Armen-
vierteln, auf deren Dächern und Wänden Pflanzen wachsen, sind 
besser geschützt gegen Überhitzung. Zugleich tragen die Pflanzen 
Früchte zur Ernährung der Familien. Auf gut ausgebauten Rad- 
und Fußwegen können ärmere Bevölkerungsgruppen Wege zur 
Schule oder zur Arbeit klimaschonend, kostengünstig und sicher 
zurücklegen. Gemeinsam mit den Projektpartnern werden alte 
Baumbestände geschützt. 
„Es geht! Gerecht.” 
Mit der Unterstützung von Misereor können die Menschen im 
globalen Süden viel bewegen. Setzen wir durch die Fastenak-
tion ein deutliches Zeichen für soziale und ökologische Gerech-
tigkeit weltweit. 
Stellen wir uns mit unserer großherzigen Spende an die Seite 
der Misereor-Partner und verbinden wir uns mit ihnen im Gebet. 
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart 
+ Dr. Gebhard Fürst 
Bischof 

Informationen

Katholische  
Erwachsenenbildung

Fahrt zum 102. Katholikentag nach Stuttgart 
Seid dabei beim 102. Deutschen Katholikentag in Stuttgart. 
Glaube, Euphorie, Maultaschen und Spätzle... 
Unter dem Leitwort „leben teilen“ greift das Programm des Katho-
likentags, gesellschaftspolitische, kulturelle, wissenschaftliche 
und religiös spirituelle Themen auf. Es bietet Raum für Austausch 
und neue Erfahrungen, für Begegnung und Besinnung. Diskur-
sive Veranstaltungen, Werkstätten, Mitmachaktionen und vieles 
mehr laden in einer Vielzahl von thematischen Bereichen zum 
Austausch über aktuelle Themen aus Kirche und Gesellschaft ein. 
Termin:  
Samstag, 28.05.2022, 07.00 Uhr bis ca. 21.30 Uhr 
Einstieg Bad Saulgau (ZOB, Festplatz, Schützenstraße): 07.00 Uhr 
Einstieg Biberach (Parkplatz Jordanbad): 07:30 Uhr 
Rückkehr Biberach (Parkplatz Jordanbad): ca. 21.00 Uhr 
Rückkehr Bad Saulgau (ZOB, Festplatz, Schützenstraße): ca. 
21.30 Uhr 
Kosten:  70,- € inklusive Busfahrt (Tageskarte, Busfahrtkosten, 
Reiseleitung) 
Eine Anmeldung ist bis zum 29.04.2022 unter www.keb-bc-slg.de 
oder info @keb-bc-slg.de erforderlich. 
Aufgrund der Coronasituation ist es möglich, dass der Bus nicht 
voll belegt werden kann. 
In diesem Fall entscheidet das Los über die Teilnahme an der 
Fahrt. 
Mit freundlichen Grüßen 
aus der keb-Geschäftsstelle
 

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr - 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer 
nur zu dieser Zeit: 07565 / 9434194 oder 5409 für das Pfarramt. 
Pfarrer Friedemann Glaser vom Evang. Pfarramt Kißlegg, 
Bahnhofstr. 6, ist für alle seelsorgerlichen Belange u. a. für 

Beerdigungen, Taufen und Trauungen in unserer Kirchen-
gemeinde zuständig. Sie erreichen ihn unter der Tel.-Nr.  
07563 / 2408. 
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 
  
Bitte beachten! 
-	� Bitte bringen Sie eine FFP2-Maske  zum Gottesdienst mit. 

Es muss während des Gottesdienstes diese Maske getragen 
werden. 

  
Wochenspruch 
„Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen 
lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben zu einer Erlö-
sung für viele.“ 
Matthäus 20, 28 
  
Freitag, 01. April 
19.00 Uhr	 Ökum. Friedensgebet Ukraine, kath. Kirche St. Mar-

tin, Leutkirch 
Samstag, 02. April 
18.00 Uhr	 Kulturabend für die Ukraine, Kißlegg-Bärenweiler 
Sonntag, 03. April 
09.30 Uhr	 Gottesdienst, Prädikantin Stiehler, Aula Montessori-

Schule, Tannheim 
Freitag, 08. April 
19.00 Uhr	 Ökum. Friedensgebet Ukraine, Dreifaltigkeitskirche 

Leutkirch 
Sonntag, 10. April Palmsonntag 
09.30 Uhr	 Gottesdienst, Pfrin Rose, Aitrach 

Kulturabend für die Ukraine 
Herzliche Einladung für Samstag, den 2. April um 18.00 Uhr 
in Kißlegg-Bärenweiler  zu einem Kulturabend für die Ukraine 
mit Musik und Texten für den Frieden mit Musikern und Chö-
ren aus Kißlegg. Eintritt frei - Spenden erbeten für den Ver-
ein H.O.P.E. we help children e.V. aus Wangen zugunsten von 
ukrainischen Kindern. 
Veranstalterinnen: Evangelische und Katholische Kirchenge-
meinde Kißlegg. 
Es gelten die 3G-Regeln u. FFP2-Maske. 

V������������������
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Abteilung Fußball

Damen 
13. Spieltag SV Burgrieden - SGM Aitrach/Tannheim� 2:1 (1:0) 
Wir waren zur Beginn der Rückrunde zu Gast beim SV Bugrie-
den, da hatten wir uns einiges vorgenommen, zumal das Hinrun-
denspiel sehr unglücklich mit 2:4 in Aitrach verloren ging. Nach 
vorsichtigem Abtasten kamen die Gastgeberinnen nach einem 
verunglückten Pass in unserer Hälfte auf der rechten Seite in Ball-
besitz und versenkten Ball in der fünften Minute im Netz. Im weite-
ren Spielverlauf wurde auf beiden Seiten um jeden Ball gekämpft, 
wobei der SV Burgrieden mehr Spielanteile hatte. Kurz vor der 
Halbzeitpause musste Melanie Popp verletzt vom Platz, für sie 
kam Katarina Rados. 
Die zweite Hälfte begann mit mehr Mut und Entschlossenheit von 
unserer Seite, wo wieder etwas Hoffnung aufkam, das Spiel noch 
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zu drehen. Mit mehr Spielanteilen sah das Ganze nicht schlecht 
aus, doch blieben wir immer wieder in der Abwehrkette der Gast-
geberinnen stecken und so kam es wie aus dem Nichts, bei einem 
der wenigen Konter konnte der erste Ball noch abgewehrt wer-
den, doch der Abpraller wurde von den Mädels aus Burgrieden 
gnadenlos versenkt. 
So stand es in der 59. Minute 2:0. 
Auch wenn das bitter war, unsere Mädels gaben nicht auf, im 
Gegenteil jetzt wurden nochmal Kräfte frei. Ein Konter der über 
rechts von Ramona Wägele kraftvoll erfolgte und sie die gesamte 
Abwehr überlaufen konnte, mit ihr folgte Katarina Rados auf der 
linken Seite und den präzisen Pass konnte Katarina Rados zum 
2:1 versenken. Alles wurde nochmals aktiviert um den einen 
Punkte aus Burgrieden mitzunehmen, leider wurde kein weite-
res Tor erzielt. 
So mussten wir uns mit der Niederlage abfinden. 
  
Vorschau: 
Sonntag 03.04.2022 
SGM Aitrach/Tannheim - SV Maierhöfen-Grünenbach 
Spielort: Tannheim 
Spielbeginn: 11:00 Uhr 

Herren 
SGM Tannheim/Aitrach - SGM Reinstetten II/Hürbel�4:1 (1:0) 
Zu einem letztlich sicheren und auch in dieser Höhe verdienten 
Sieg kam die SGM im ersten Punkspiel des Jahres und festigte 
damit ihre Tabellenführung. 
Das Spiel begann für die Biechele-Schützlinge optimal, dann 
schon nach vier Minuten nutzte Florian Villinger einen Abwehrfeh-
ler der Gäste zur frühen 1:0 Führung. Doch dieser Treffer brachte 
wider Erwarten keine Sicherheit in die Reihen der Heimelf, statt-
dessen kam der Gast immer besser ins Spiel, ohne allerdings 
dabei ernsthaft für Torgefahr zu sorgen. Chancen gab es bei den 
nun selten gewordenen durchdachten Angriffen der heimischen 
SGM, doch ein Schuss von Markus Rock wurde vom Keeper glän-
zend pariert und ein weiterer Versuch von Jan Osterried ging über 
die Latte.  Quasi mit dem Halbzeitpfiff kamen die Gäste zu ihrer 
ersten großen Möglichkeit, als ein Freistoß von Tobias Schiele 
gerade noch über die Latte gelenkt werden konnte. Entschlosse-
ner kam die SGM T/A dann aus der Halbzeitpause und übernahm 
nun wieder das Kommando. Einen harten Schuss von Markus 
Rock konnte der Torhüter dabei zunächst wieder per Glanzpa-
rade vereiteln. Doch in der 57. Minute war auch er machtlos als 
Markus Rock, von Jan Osterried in Szene gesetzt, zum 2:0 erfolg-
reich war. Die Heimmannschaft machte weiter Druck und kam 
im Zwei-Minuten-Takt nun zu großen Einschussmöglichkeiten. 
Einem schön heraus gespielten Treffer von Tobias Gümbel ver-
weigerte der Schiedsrichter wegen einer (angeblichen) Abseits-
stellung des Schützen die Anerkennung, ein weiterer Versuch 
von Tobi Gümbel verfehlte das Ziel nur knapp und einen Schuss 
von Jens Fackler entschärfte der Schlussmann wieder mit einer 
Glanztat. Aber in der 64. Minute musste er sich dann doch erneut 
geschlagen geben, als Niklas Villinger mit einem schulmäßigen 
Kopfball nach Eckball von Tobias Gümbel das 3:0 gelang. Und 
nur vier weitere Minuten später schraubte Jens Fackler eben-
falls per Kopf nach Vorlage von Florian Villinger das Ergebnis 
auf 4:0.  Danach ließ der Elan der Heimelf im Gefühl des klaren 
Vorsprungs etwas nach und so kam die Gäste-SGM in der 83. 
Minute per Kopf nach einem Eckball noch zum 4:1 Ehrentreffer, 
was zugleich der Endstand war. 
  
SGM Tannheim/Aitrach Res.  -  
SGM Reinstetten II/Hürbel Res. �  5:0 (2:0) 
Einen hohen Sieg feierte unsere „Zweite“ im Vorspiel und behält 
damit weiterhin ihre blütenreine weiße Weste. 
Auch hier ging man bereits nach vier Minuten durch Ameer Gha-
rib früh in Führung. In der 25. Minute gelang Dominik Schäfer per 
wiederholtem Foulelfmeter das 2:0, nachdem der Schlussmann 
den ersten Versuch zwar pariert, sich aber auch zu früh aus sei-
nem Tor bewegt hatte. Wenig später hatte Julius Boscher das 3:0 
auf dem Fuß, vergab aber aus aussichtsreicher Position. Danach 

verflachte die Partie und erste Mitte der zweiten Halbzeit nahm 
sie wieder etwas an Fahrt auf. Mamadou Balde gelang mit einem 
sehenswerten Schuss in den Winkel das 3:0, womit die Partie 
gelaufen war. In den Schlussminuten gelangen dann weitere zwei 
Treffer: Eine weite Kippe von Keeper Sebastian Schütte landete 
bei Mamadou Balde, der zum 4:0 vollendete und eine Minute 
vor Abpfiff stellte Philipp Boser mit dem 5:0 den Endstand her. 
  
Vorschau: 
Am kommenden Sonntag empfängt die SGM zu einem wei-
teren Heimspiel den SV Fischbach. Anstoß ist um 15:00 Uhr, 
die Reserve hat spielfrei. Achtung: Das Spiel findet nicht wie 
ursprünglich geplant in Aitrach, sondern in Tannheim statt!  
 
 

Jugendfußball

Letztes Wochenende sind unsere Jugendmannschaften wieder 
in den Spielbetrieb gestartet. 
Ergebnisse vom Wochenende: 
E-Jugend: Bezirkspokal 
SGM Iller/Rot II - SV Erolzheim	 5:3 
SGM Iller/Rot III - TSV Hochdorf II	 10:1 
D-Jugend: Bezirkspokal: 
SGM Ellwangen - SGM Iller/Ror II	 1:2 
SGM Iller/Rot I - SGM Achstetten I� 3:1 
C-Jugend: 
SGM Äpfingen I - Iller/Rot I	 1:0 
  
Start zur Bezirksstaffel. Im ersten Spiel ging es nach Äpfingen. 
In der ersten Halbzeit waren unsere Jungs noch nicht im Spiel-
modus und so ging Äpfingen 1 in der 22. Spielminute verdient 
mit 1:0 in Führung. 
In der 2. Halbzeit wurde das Spiel deutlich besser und über-
wiegend in die Spielhälfte der Äpfinger verlagert. Leider konn-
ten einige sehr gute Tormöglichkeiten nicht genutzt werden. Das 
Glück war auf Seiten der Gegner, für die u.a. der Pfosten rettete. 
Durch das offensive Spiel ergaben sich noch ein paar Konter-
möglichkeiten für Äpfingen, welche auch durch hervorragende 
Torspielerleistung vereitelt wurden. 
Fazit: aufgrund der 2. Halbzeit wäre ein Unentschieden verdient 
gewesen. 
Für die SGM spielten: 
Markus Bast, Peter Ferus, Hannes Gschwandtner, Simon Wach-
ter, Tom Butscher, Marius Kunz, Linus Freisinger, Lukas Gumpert, 
Fabio Gapp, Felix Sailer, Philip Weiß, Elija Loritz, Erik Lehmann, 
Dominik Aumann, Tim Lehmann 
B-Jugend: 
SGM Iller/Rot - SGM Dettingen	 1:1 
A-Jugend: 
SGM Iller/Rot - SGM Bellamont	 3:0 
  
Vorschau: 
E-Jugend Bezirkspokal: 
Freitag, 01.04.,  
18.00 Uhr	 SGM Schwendi II - SGM Iller/Rot I	  
18.00 Uhr	 SGM Iller/Rot II - SGM Berkheim I 
	 (in Aitrach) 
18.00 Uhr	 SGM Bellamont - SGM Iller/Rot III 
	 (in Ellwangen) 
Samstag, 02.04.,  
C-Jugend: 
14.30 Uhr	 SGM Iller/Rot - FV Biberach II 
	 (in Haslach) 
B-Jugend: 
13.00 Uhr	 SGM Steinhausen - SGM Iller/Rot 
	 (in Bellamont) 
A-Jugend: 
16.00 Uhr	 SGM Baltringen - SGM Iller/Rot
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Abteilung Tischtennis

Die Jungen I mit Jakob Lessmann, Kevin Langer und Viktor Jova-
novic hatten den FC Heimertingen zu Gast. Das Doppel holte sich 
Heimertingen und baute im nachfolgenden Einzel gleich die Füh-
rung aus. Kevin hielt den SVT mit seinem ersten Sieg im Spiel, 
doch zum Nachteil von Jakob kam sofort der Konter. In der Runde 
der nächsten 3 Einzel verkürzten Kevin und Viktor auf 3:4 aus 
Tannheimer Sicht. In der letzten Einzelrunde war ein Spielpunkt 
von Jakob dann allerdings zu wenig, um die knappe 4:6 Nieder-
lage abwenden zu können.  
  
Die Jungen II mit Viktor Jovanovic, Leon Franke und Len Ernle 
traten in Kellmünz an. Unsere Jungs zeigten eine geschlossene 
Mannschaftsleistung mit teils tollen Spielen und sie agierten stets 
auf Augenhöhe mit dem Gegner. In den letzten Wochen hadert 
der SVT mit den 5 Satzspielen. Auch in dieser Partie gab es wie-
der vier davon, von denen jeder Tannheimer sich in einem davon 
dem Gastgeber geschlagen geben musste. Nur Viktor gelang es, 
sein zweites 5 Satzspiel mit einem Erfolg zu beenden. Beim 5:5 
punktete Len einmal, Viktor und Leon jeweils zweimal. 
  
Den Abschluss der Saison für die Jungenmannschaft II bildete 
die Pokalendrunde in Niederrieden. Nachdem hier Mannschaf-
ten aller drei Bezirksklassen vertreten waren, lautete das Ziel für 
die drei Tannheimer, sich gut zu verkaufen. Leider hatte man den 
späteren Pokalsieger zugelost bekommen, der sich keine Blöße 
gab - in 3 Parteien drei Siege bei einem verlorenen Spiel. Diesen 
Spielpunkt hatte Viktor in einem eng geführten 5 Satzmatch für 
den SVT II erringen können, allerdings zu wenig. Der SVT musste 
im Achtelfinale die Segel streichen. 
  
Die Damen und die Teams Herren I und Herren III bekamen ihre 
Spiele - formal alle zu Hause - geschenkt, die jeweiligen Geg-
ner traten nicht an.  
 

T��������� T������� �.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Zu unser diesjährigen Jahreshauptversammlung am Freitag, den 
01.04.2022  laden wir Sie recht herzlich in unser Clubheim ein. 
Beginn: 19.30 Uhr 
Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung 
2.	 Berichte:	 1.Vorsitzender 
	 Sportwart 
	 Jugendwart 
	 Kassiererin 
	 Kassenprüfer 
3.	 Entlastung der Vorstandschaft 
4.	 Wahlen:	 - Erster Vorsitzender 
		  - Kassier/Schatzmeisterin 
		  - Sportwart 
		  - stellvertretenden Jugendwart/in 
		  - Beisitzer/in 
		  - Kassenprüfer/in 
		  - Kassenprüfer/in 
5.	 Anträge an die Hauptversammlung 
6.	 Verschiedenes 
Zu unserer Hauptversammlung sind auch die Eltern unserer Kin-
der und Jugendlichen recht herzlich eingeladen. Unsere Jugend-
lichen sind ab 16 Jahren wahlberechtigt. 
Über eine zahlreiche Beteiligung freut sich die Vorstandschaft. 
Die Vorstandschaft 
  
TCT im Internet: 
www.tennisclub-tannheim.com 

Nachruf 
Wir trauen um unser langjähriges VdK-Mitglied 

Willi Forstenhäusler 
der im Alter von 90 Jahren verstorben ist, er war 31 Jahre 

VdK-Vereinsmitglied 
Willi war von 1997 - 2017 in der Vorstandschaft tätig, zuerst 

als vorbildlicher Kassier, dann Kassenrevisor und anschließend 
Beisitzer. 

Willi war ein engagiertes, hilfsbereites und zuverlässiges Ver-
einsmitglied. 

Er stellte seine Hofeinfahrt und das Carport zu unserem alljähr-
lichen Grillfest immer gerne zur Verfügung 

Wir trauern mit seiner Familie 
und werden ihn in dankbarer Erinnerung behalten 

Vdk- Ortsverband Tannheim 
Der Vorstand mit Vorstandschaft 

Tannheim im März 2022

Der Ortsverband informiert: 
Krieg und Leid in Ukraine sofort beenden! 
Solidarität üben!  
Noch vor wenigen Monaten gedachten Mitglieder der VdK-An-
fänge in den ersten Nachkriegsjahren. Viele Orts- und Kreisver-
bände hatten ihr 75. Jubiläum. Da wurde in Festschriften und 
Reden an das große Leid der Kriegs- und Nachkriegszeit erin-
nert: Tod, körperliche und seelische Schäden, Hunger, Kälte, 
Gefangenschaft, Vergewaltigung, Vertreibung, Flucht, Verlust von 
Hab und Gut, jahrelange Sorge um vermisste Angehörige - kaum 
jemand blieb verschont. Für Kinder, die um 1940 geboren wurden, 
gehörte das Spielen in ausgebombten Häusern und auf zerstörten 
Plätzen lange zur Kindheit wie heutzutage Hightec-Spielzeug in 
vielen Kinderzimmern. Wenngleich Corona und Klimawandel für 
manche Ängste sorgen - ein verlustreicher Krieg in Europa schien 
Anfang 2022 noch unvorstellbar. Doch seit dem 24. Februar ist 
alles anders. Der Angriffskrieg der russischen Führung auf das 
unabhängige Nachbarland überzieht die Bevölkerung der Ukraine 
mit unermesslichem Leid. Zugleich werden russische Menschen 
zum Töten und Zerstören missbraucht und selbst ins Verderben 
geschickt. Es droht ein langfristiger, sich möglicherweise ausdeh-
nender Krieg mit hohen Verlusten auf allen Seiten. Das sinnlose 
Blutvergießen muss sofort aufhören! Der Sozialverband VdK ist 
solidarisch mit den angegriffenen Menschen. 
  
Projekt Digital-Kompass für Ältere verlängert 
100 Standorte in Deutschland  
An bundesweit 100 „Digital-Kompass“-Standorten erhalten ältere 
Menschen weiterhin Hilfe rund um die sichere Nutzung digita-
ler Angebote. Die Corona-Krise habe gezeigt, wie wichtig der 
kompetente Umgang mit Internetangeboten und elektronischen 
Geräten insbesondere für Ältere sei, betonten unlängst die Bun-
desarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisationen (BAGSO), 
der auch der Sozialverband VdK angehört, das Bundesjustizmi-
nisterium und „Deutschland sicher im Netz“ (DsiN). Mehr als die 
Hälfte aller Internetnutzenden sei über 60. Durch „Digital-Kom-
pass“ können Senioren weiterhin auf regionale Unterstützung für 
mehr digitale Teilhabe setzen. In Baden-Württemberg befinden 
sich die Standorte in Bad Dürrheim, Heilbronn, Heroldstatt, Her-
renberg, Riedlingen-Biberach, Schorndorf, Stuttgart, Weinheim 
und in Zell im Wiesental. Der Digital-Kompass als gemeinsames 
Projekt von BAGSO und DsiN bietet Gratis-Sprechstunden, Work-
shops, Schulungen, auch für Ehrenamtslotsen, sowie Materialien 
rund um Internet und digitale Mediennutzung für Ältere an. Wei-
tere Informationen, Erklärvideos und die Adressen der Standorte 
finden sich unter www.digital-kompass.de. 
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Barrierefreie VdK-Spätsommer-Reise nach Potsdam und Berlin 
Auch in 2022 bietet „VdK Reisen“, das Reisebüro des Sozial-
verbands VdK Baden-Württemberg, in Kooperation mit „Müller 
Reisen“ wieder barrierefreie Reisen an. Neben einer bereits aus-
gebuchten Südtirol-Reise im Frühjahr erfolgt im Spätsommer eine 
Potsdam-Reise mit großem Besichtigungsprogramm inklusive 
Schiffsfahrt und mit mehreren Abstechern nach Berlin. Die sie-
bentägige Tour im modernen und auch rollstuhltauglichen Kom-
fortreisebus findet vom 27. August bis 2. September 2022 statt. 
Die Mindestteilnehmerzahl beträgt 19 Personen. Weitere Infor-
mationen und Buchung über „VdK Reisen“, Johannesstraße 22, 
70176 Stuttgart, Telefon (07 11) 6 19 56-82 oder (07 11) 6 19 
56-85, E-Mail vdk-reisen-bw@vdk.de, Internet www.vdk-reisen.de 
  
Inklusive VdK-Sportfreizeit wieder im August 2022  
Buntes Programm für junge Menschen 
„Sei dabei. Mach mit und entdecke dein Talent“ lautet das Motto 
der Inklusiven VdK-Sportfreizeit 2022. Die zweite Veranstaltung 
dieser Art erfolgt vom 12. bis 14. August - und erneut in der 
Sportschule Steinbach in Baden-Baden. Veranstalter des aktiven 
Wochenendes für behinderte und nichtbehinderte junge Menschen 
von 6 bis 27 Jahren ist der Sozialverband VdK Baden-Württem-
berg. Alle Mitwirkenden bekommen die Gelegenheit, gemeinsam 
Sport zu treiben, sich in sportlicher Hinsicht auch auszuprobieren 
und Gesellschaftsspiele zu machen. Und es geht darum, Kon-
takte zu knüpfen und neue Freunde zu finden. So werden denn 
auch Teamsportarten wie Wheel Soccer, eine Art Rolliballspiel 
mit Anleihen an Handball und Basketball, Rollstuhlbasketball und 
Sitzvolleyball aber auch Tischtennis, Badminton, Ultimate Fris-
bee, Schwimmen sowie leichtathletische Spiele angeboten. Wei-
tere Informationen und Anmeldungen bis zum 31. Mai 2022 an: 
Gemeinnützige Gesellschaft zur Förderung des inklusiven Sports 
mbH, Schönbornstraße 10, 76698 Ubstadt-Weiher, info@ggfis.de, 
Telefon (0173) 516 05 35.

Auswärtige Vereine

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Rot an der Rot 
Einladung zur Wanderung: 
Entlang der Rottum von Reinstetten nach Wasenburg am 
03.04.2022 - laden wir alle, die gern wandern - auch Gäste - 
recht herzlich ein. 
Wir treffen uns in der Ökonomie in Rot um 13.00 Uhr und fahren 
gemeinsam nach Reinstetten zur Hampmühle (Metzgerei Moll). 
Von dort geht es an der Rottum entlang zum Staudamm und wei-
ter zu einem schön angelegten Fischweiher. 
Unser nächstes Ziel ist der Ponyhof bei Wasenburg. 
Unseren Rückweg begleitet der Rohrbach ein Stück, dann wan-
dern wir durch einen Mischwald - Hüttenghau - wieder nach 
Reinstetten zum Parkplatz. 
Die Wanderung beginnt ca. 13.30 Uhr ca. 7 km. 
Gute Wanderschuhe - evt.auch Stöcke 
Schlusseinkehr im Gasthaus Hecht (Getränke und kleines Vesper) 
Die Wanderführer sind Siegbert Hummel und Peter Sary 
Tel.: 07352-9405704,  Tel.: 08395-1386 
  
Spruch des Tages: 
Einen schönen Tag fängst Du am besten damit an, dass Du Dir 
selber mit einem Lächeln Gutenmorgen sagst und am Nachmit-
tag zum Wandern gehst. 
  
Die Vorstandschaft 
Schwäbischer Albverein 

SV Aichstetten 
Radabteilung Concordia 
Fahrradbasar in Aichstetten 
Die Radabteilung Concordia des SV Aichstetten veranstaltet 
am 02.04.2022 den alljährlichen Radbasar. Von 9.30 bis 11 Uhr 
können gebrauchte Fahrräder oder Zubehör in der Sporthalle 
abgegeben werden. Für jedes abgegebene Teil wird 1,00 € Unkos-
tenbeitrag einbehalten. 10 % (max. 50,00 €) des Verkaufspreises 
gehen zu Gunsten des Vereins. Verkauf ab 11.30 Uhr. Zwei Rad-
händler stellen die neuen 2022er Modelle zum Verkauf aus und 
informieren rund ums Rad. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch. 

Kath. Erwachsenenbildung Dekanate  
Biberach und Saulgau e.V. 
Filzen entspannt und meditativ 
Die katholische Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und 
Saulgau e.V. und die Referentinnen Anita Sommer und Anita 
Bachthaler laden, alle Senioren und Interessierten zu einem kre-
ativen Nachmittag mit Filzen, nach Warthausen ins Katholische 
Gemeindehaus, ein. 
An diesem Nachtmittag können Sie Ruhe und Entspannung finden 
beim Zupfen, Legen, Reiben und Walken der Wolle. Eintauchen in 
die Welt der Farben und Formen und Ihre eigene Kreativität beim 
Filzen entstehen lassen. Begleitet durch Impuls-Texte. 
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 06.04. von 14 - 17 Uhr 
statt, die Kursgebühr beträgt 15 €, Materialkosten 5 € je nach Ver-
brauch. Eine Anmeldung ist bis zum 31.03. möglich unter info@
keb-bc-slg.de oder Telefon 07371 93590 
  
Atem und Achtsamkeit 
Die Kath. Erwachsenenbildung der Dekanate Biberach und 
Saulgau lädt zu einem Atemkurs nach Biberach ins Alfons-Auer-
Haus, Kolpingstr. 43 ein. Die Atempädagogik ist eine sanfte und 
wirkungsvolle Methode, um die Atemorgane zu pflegen. Belas-
tungen und ungünstige Gewohnheiten im Alltag rufen Verspan-
nungen, Unbehagen und unfreien Atem hervor. Atempädagogik 
fördert den freien Fluss des Atems durch sanfte Bewegungen. 
Er ist sowohl Kraftquelle als auch Basis für Gesundheit, Ruhe 
und Gelassenheit. Der Kurs umfasst drei Nachmittage jeweils 
von 14.30 bis 16 Uhr. Die Termine sind Donnerstag, 28. April, 5. 
und 12. Mai Referentin ist Renate Graf aus Laupheim, Logopä-
din und Atemtherapeutin. Die Kursgebühr beträgt 30 Euro. Eine 
Anmeldung ist bis spätestens 14.04.2022 bei der Kath. Erwach-
senenbildung, E-Mail: info@keb-bc-slg.de oder online unter  
www.keb-bc-slg.de erforderlich! 
  
Sexualerziehung im frühen Kindesalter - muss das sein??? 
Die Kindergärten der Seelsorgeeinheit Altshausen und die Kath. 
Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau e.V. bieten im 
Rahmen der Elternschule einen Online-Vortrag zum Thema Sexua-
lerziehung im frühen Kindesalter - muss das sein??? an. Kinder 
sind neugierig auf sich selbst und auf alles, was ihnen begegnet. Mit 
allen Sinnen erkunden und entdecken sie ihre immer größer werdende 
Welt. Das Bedürfnis nach Geborgenheit, Zärtlichkeit und Nähe, die 
Freude und Lust am eigenen und anderen Körper, aber auch Ängste 
und Unsicherheiten sind Äußerungen kindlicher Sexualität. 
Aber wer kennt nicht die Situation, dass Kinder sehr neugierig auf-
einander zugehen und nicht nur im Bilderbuch die Unterschiede 
zwischen Mädchen und Jungen beobachten wollen, sondern auch 
einmal live? Wir Erwachsene reagieren dann sehr unterschiedlich: 
von Verständnis und Unterstützung bis hin zur Empörung. Doch 
wie reagieren wir richtig? Wie können wir unseren Kindern begeg-
nen, wenn wir selbst unsicher sind? Wie gehen wir mit Grenzen und 
Grenzüberschreitungen um? Wie entwickelt und äußert sich kindli-
che Sexualität und wie kann eine sexualfreundliche Erziehung aus-
sehen? Das sind nur einige Fragen, über die wir uns an unserem 
Elternabend gemeinsam mit unserer Referentin austauschen wollen. 
Die Veranstaltung findet am 07.04.2022, 20.00 Uhr über Zoom 
statt. 
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Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro. Eine Anmeldung ist bis spä-
testens 07.04. bei der Kath. Erwachsenenbildung unter info@
keb-bc-slg.de oder online unter www.keb-bc-slg.de erforderlich! 
  
Der katholische Kindergarten St. Benedikt Ochsenhausen und die 
katholische Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau 
e.V. bieten im Rahmen der Elternschule einen Online-Abend zum 
Thema „Mit Freude Papa! 
Warum Jungen und Mädchen ihre Väter brauchen“  an. Refe-
rent des Abends ist Tilman Kugler, Pädagoge, und Theologe, 
Referent für Männerarbeit und Mitarbeiter beim Katholischen Bil-
dungswerk Stuttgart. 
Väter, die den Kinderwagen durch die Straßen schieben; Väter die 
ihr Kind zur Kita bringen; Väter in der Krabbel-Gruppe; Väter mit 
Kindern auf dem Weg zum Stadion; Väter mit Kindern auf dem 
Spiel- oder Bolzplatz, Väter mit Kindern im Lebensmittelladen ... 
Die Rolle von Vätern in der Familie hat sich sichtbar verändert. 
Sie nehmen sich mehr Zeit für ihre Kinder. Immer mehr nehmen 
Elternzeit. Im Familienalltag sind Väter zunehmend gefragt – und 
präsent. Und das ist gut so. 
Denn Kinder brauchen stabile und nahe Elternbeziehungen, auch 
dann wenn die Mütter mehr und früher in den Beruf zurückkeh-
ren. Kinder brauchen aber auch das Besondere, das Väter – weil 
sie Männer sind – in die Familienbeziehung einbringen. Nicht nur 
die Jungs! 
Mit dem Vortrag und anschließenden Gespräch wollen wir Vätern 
den Rücken stärken, deutlich machen, warum sie so wichtig sind, 
und Tipps für den Alltag geben, wie Vatersein - im Zusammen-
spiel mit der Mutter und dem Kind/den Kindern - gelingt und 
Freude macht. 
Die Veranstaltung findet am 05.04.2022, 20.00 Uhr über Zoom 
statt. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro. Eine Anmeldung ist bis spä-
testens 05.04. bei der Kath. Erwachsenenbildung unter info@
keb-bc-slg.de oder online unter www.keb-bc-slg.de erforderlich! 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Fußwallfahrt vom Kloster Bonlanden über Berkheim nach Rot 
an der Rot, zurück über Eichenberg und Binnrot am Sams-
tag, 18. Juni 2022 um 6.00 Uhr. 
Kraft schöpfen aus dem Evangelium bei Bruder Klaus und ande-
ren. 
Im Gehen sich selber wahrnehmen, die Schöpfung, die Kultur, 
den Geheimnisvollen.... 
06.00 Uhr	� Aufbruch bei der Klosterkirche in 88450 Berk-

heim-Bonlanden über Berkheim, Zell nach Rot 
an der Rot. 

09.30 Uhr	 �Gottesdienst in der Klosterkirche St. Verena in Rot , 
Ca. 11.00 Uhr	 Rückweg über Mettenberg, Eichenberg, 
Ca. 14.00 Uhr	 Rückkehr in Bonlanden. 
Wegstrecke hin und zurück  20 km. 
Getränke und Vesper für unterwegs bitte mitnehmen. 
Anmeldung   und weitere Informationen: 
Landvolkpfarrer Paul Notz, Tel: 07354-9373660. 
  
Bergtour  
Der Natur und dem Himmel so nah! Wanderung in den All-
gäuer Alpen 
Was gibt es Schöneres, als körperliche Betätigung im Freien, bei der 
man der Natur und dem Himmel so nah kommt wie beim Wandern 
in den Bergen? Die Berge können uns ein Gefühl der Demut vor den 
Wundern der Schöpfung lehren. Wer das erleben möchte, kann mit 
dem VKL die Hörnertour in den Allgäuer Alpen erwandern. Treffpunkt 
ist am Samstagvormittag, den 9.07.2022 auf dem Parkplatz der Tal-
station der Hörnerbahn in Bolsterlang (bitte einige € Parkgebühr ein-
planen). Ab der Bergstation werden wir eine schöne Rundtour übers 
Rangiswanger Horn machen und im Berghaus Schwaben auf 1.520 
m - schön gelegen zwischen Weiherkopf und Riedbergerhorn - in 
Mehrbettzimmern übernachten. Am Sonntag werden wir übers Rie-
dberger Horn und Wannenkopf zurück zur Talstation wandern. 

Termin:   	 Sa 9.07. - So 10.07.2022 
Zeit:	 Samstagvormittag bis Sonntagnachmittag 
Ort:   	 Treffpunkt Hörnerbahn in Bolsterlang 
Leitung: 	 Manfred Mader und Marianne Mader 
Leistungen:	� Übernachtung in Mehrbettzimmern inkl. Abendes-

sen, Frühstück und Kurbeitrag, Bergfahrt mit der 
Hörnerbahn 

Kosten: 	� Erwachsene 80,- €, Kinder 40,- €  drittes und jedes 
weitere Kind frei. Landvolkmitglieder erhalten 10,- € 
Ermäßigung für die Familie. 

Anmeldung:	� Bitte bis Fr 24.06.2022 bei vkl@landvolk.de oder 
unter Tel: 0711 9791-4580 anmelden. Die Teilneh-
merzahl ist auf 20 Personen begrenzt. 

  
Fußwallfahrt des Katholischen Landvolks nach Flüeli/Zent-
ralschweiz 
Grenzen erleben und überwinden 
Im Zentrum der Wallfahrt zu Fuß stehen die Begegnungen und Erleb-
nisse auf dem Weg. Die Fußwallfahrt fordert den Pilgern und Pilgerin-
nen körperlich einiges ab und genau darin liegt ihr Reiz. Jeder erlebt 
Grenzen und jeder erlebt, dass es weiter geht. Getragen von Zuver-
sicht, vom Glauben und von einer starken Gemeinschaft. Aufgrund 
dieser tiefgehenden Erlebnisse ist die Fußwallfahrt seit langem einer 
der Höhepunkte im VKL-Programm. Zu Fuß den weiten Weg nach 
Flüeli zu gehen, ist wie ein Gebet mit jedem Schritt. Der äußere Rah-
men bietet die Möglichkeit für tiefe und neue Erfahrungen mit sich 
selbst, seinen Mitmenschen und der Natur. Auf der langen Wande-
rung bietet sich immer die Chance, zu neuen Einsichten zu gelan-
gen und sich selbst neu zu erleben. 
Der Weg verläuft in zwei Etappen. Start ist am Fr 29. Juli in Stet-
ten ob Lontal. Von dort führt der Weg zum Bodensee. Die zweite 
Etappe startet am Do 4. August in Ailingen am Bodensee und 
endet am Sa 13. August in Flüeli. 
Termine:  
1. Etappe:	 Fr 29. Juli 2022 bis Do 4. August 2022, 
2. Etappe: 	 Do 4. August 2022 bis Sa 13. August 2022. 
Kosten:	� Die Kosten für die erste Etappe werden unterwegs 

umgelegt (ca. € 100,-). 
	� Die zweite Etappe kostet für VKL-Mitglieder ca. 

400,- € und 420,- € für Nichtmitglieder. Kinder, 
Jugendliche und Studenten zahlen  200,- €. 

Die Übernachtungen in einfachen Unterkünften sind inbegriffen. 
Zu den Eröffnungsgottesdiensten in Stetten ob Lontal am Freitag, 
den 29. Juli um 18:30 Uhr und in Ailingen am Donnerstag, den 4. 
August um 19:00 Uhr sind alle herzlich eingeladen. 
Anmeldeschluss: 3.06.2022 
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Vorschriften. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Anmeldung notwendig bei: Verband Katholisches Landvolk,  
Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, Tel.: 0711 9791-4580, 
E-Mail: vkl@landvolk.de 
  
Die Quellen deiner Kraft 
Wegen großer Nachfrage wieder da: Der besondere Kurs, neu 
präsentiert vom Katholischen Landvolk. 
Die Sinologin M.A. und Kreativitätstrainerin Marion Betz beglei-
tet Frauen auf dem Weg zu ihrer spirituellen und kreativen Kraft. 
Spaß und Erkenntnisse sind garantiert. 
Mit einfachen Übungen aus der Kunsttherapie und der Biogra-
phiearbeit entstehen wie von selbst beeindruckende Bilder und 
Gedichte. Die Gruppenenergie bringt Erstaunliches hervor. Für 
Frauen jeden Alters, keinerlei Vorkenntnisse nötig! Jede kann mit-
machen, die sich angesprochen fühlt. 
Folgende Themen werden behandelt: 
Wie kann ich meinen Körper (endlich) annehmen und lieben ler-
nen? Das göttliche Licht in die Zelle leiten. Geführte Meditationen. 
Vergessene Symbole des Weiblichen.  Seelentiere, Edelsteine 
und Kräuter für Frauen. Jesus hat es vorgemacht: Die Energie 
heilender Worte. Verbindung zu Mutter Erde. 
Die dreifaltige Kraft jeder Frau:  Jungfrau, Mutter/Geliebte, 
Weise Alte 
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Die Himmelsmutter Maria und ihre Vorläuferinnen. 
Frauenfiguren und Göttinnen aus der Mythologie. Der Amazo-
nenmythos, 
Die Nibelungensage... Starke Frauen im Märchen. 
Zeiten des Wandels - die Schöpfung bewahren 
Warum die Erinnerung an die weibliche Kraft allen zugute kommt. 
Weitere Infos: www.mal-weise.de 
Ort: Kloster Heiligkreuztal, 88499 Altheim 
Termin: Sa 20. - So 21.08.2022, Sa 9:00 - 17:00 Uhr, So 9:00 - 
16:00 Uhr 
Kursgebühr: 170,- € Malmaterial inklusive, bei Bedarf zzgl. Über-
nachtungs- und Verpflegungskosten (ca. 120 €) 
Anmeldung: bis 31.07.2022 beim Verband Kath. Landvolk, 
E-Mail: vkl@landvolk.de oder unter Tel: 0711 9791-4580. 
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Nachrichten der Roter Bücherei 
St. Verena
Neue Jugendbücher zum schmökern 
Boie, Kirsten: Dunkelnacht  (2021/448) 
(Am 28. April 1945 ist der Krieg eigent-
lich vorbei. Aber während die Amerikaner 
schon fast da sind, kommt es in Penzberg, 

einer oberbayrischen Kleinstadt, zu furchtbaren Verbrechen. Drei 
Jugendliche, Schorsch, Marie und Gustl, erleben die Penzberger 
Mordnacht aus unterschiedlichen Perspektiven. 
  
Frey, Jana: Der verlorene Blick: ein Mädchen erblindet  
(2021/453) 
(Leonie ist 15, und ihre Augen sind herrlich waldmeistergrün. Das 
ist es, was er so an ihr liebt, sagt ihr Freund Frederik. Doch eines 
Tages geschieht ein entsetzlicher Unfall, und Leonie erwacht in 
einer Welt aus Dunkelheit. Leonie ist blind. Und sie droht daran 
zu verzweifeln. Aber während sie sich mehr und mehr verkriecht, 
kämpft ihre Familie um sie.) 

TIPP 
Groh, Kyra: Mein Leben als lexikalische Lücke (2021/447) 
(Benni und Jule fühlen sich wie lexikalische Lücken. In ihrem 
Wortschatz gibt es keinen Begriff, der ihre innere Zerrissenheit 
beschreiben könnte. Sie hadern mit dem Weltbild ihrer Eltern und 
versuchen auf ihre Art, daraus auszubrechen und ihren eigenen 
Idealen zu folgen.) 

Jäger, Sarah: Nach vorn, nach Süden  (2021/445) 
(Auf dem Hinterhof des Penny-Marktes bekommt man seinen 
Namen, ob man will oder nicht. Wenn man Glück hat, wird man 
mit einem „unser“ geadelt, so wie unser Pavel. Oder man hat 
Pech. So wie Entenarsch. Sie hat ihren Namen von Jo, der seit 
Monaten verschwunden ist. Die Suche nach ihm entwickelt sich 
zu einem wilden Sommertrip durch brüllend heiße Julitage. Ohne 
Plan, ohne Klimaanlage, immer weiter nach Süden.) 
  

Lindner, Anni E.: Die Wahrheit 
schmeckt nach Marzipan  (2021/454) 
(Als ob ein Tagebuch ihren Scherben-
haufen von Leben besser machen 
könnte! Die 16-jährige Tally hat uner-
wartet ihren Vater verloren und das 
Letzte, was sie jetzt braucht, sind die 
Ratschläge ihrer selbst überforderten 
Mutter. Oder der merkwürdigen Thera-
peutin, die empfiehlt, ihre Gefühle auf-
zuschreiben.) 

Rosoff, Meg: Sommernachtserwachen  (2021/451) 
(Ein Sommerbuch voller Gefühl, Emotion und Zartheit - mit der 
Kraft eines Orkans. Und ein brillantes Meisterwerk über Manipu-
lation, Narzissmus und darüber, wie gefährlich Verliebtheit sein 
kann.) 
  
Steinkellner, Elisabeth: Papierklavier  (2021/446) 
(Maia, 16, pendelt zwischen Schule, Teilzeitjob und ihrer Rolle als 
Ersatzmutter für ihre jüngeren Schwestern. Schmoddrig, selbst-
bewusst und mit zwei besten Freund*innen an ihrer Seite geht 
sie durchs Leben, kämpft manchmal gegen ihre eigenen Kilos, 
meist aber gegen zu starre Schönheitsnormen.) 
  
Solvsten, Malene: Ansuz: Das Flüstern der Raben (2021/534) 
(Die siebzehnjährige Anne kann Ereignisse in der Vergangenheit 
sehen, und eines Nachts hat sie die Vision von einem alten grau-
samen Mord. Ein rothaariges Mädchen wird getötet, und auf ihrem 
Körper hinterlässt der Täter ein Runenzeichen.) 
  

Wolk, Lauren: Echo Mountain: Ellie geht ihren 
eigenen Weg  (2021/449) 
(Nach dem großen Börsencrash 1929 müssen 
Ellie und ihre Familie die Stadt verlassen und 
leben seitdem auf dem Echo Mountain. Ellie 
liebt das „wilde“ Leben in der Natur. Doch dann 
kommt der Tag des Unfalls, bei dem ihr Vater 
schwer verletzt wird und nichts ist mehr, wie 
es war.) und viele mehr ... 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo - Do:	 15.30 - 17.30 Uhr 
Freitag:	 16.00 - 18.00 Uhr 
ONLEIHE:	 24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:	 24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de   
Kontakt: 
Tel:	 08395/ 9589891 
E-Mail:	 info@koeb-rot.de  
Internet:	 www.koeb-rot.de 

Digital-Treff Illertal 
Sie gehören zur Generation 55+ und hatten bisher wenig oder gar 
nichts mit der digitalen Welt zu tun? Der Digital-Treff Illertal unter-
stützt Sie bei der Nutzung von Smartphones, Tablets und PCs in allen 
Lebensbereichen: Hobbys, Einkaufen, Wohnen, Finanzen, Behörden, 
Tele-Medizin usw. Treffen finden regelmäßig am letzten Donnerstag 
im Monat statt. Aufgrund der aktuellen Coronalage finden die Treffen 
nur per Videokonferenz statt. In Einzelfällen kann auch nach Verein-
barung eine Einzelberatung stattfinden. Allerdings zur Zeit auch nur 
telefonisch oder per Video. Bei Fragen, Problemen oder Interesse mel-
den Sie sich bei Günter Wahl, E-Mail: illertal@senak.org  oder bei der 
Gemeinde Erolzheim: Nicole Gallinger, Tel. 07354 9318-41 
  
Digitaltreff Illertal - Onlinebanking 
Der nächste Digitaltreff Illertal findet am Donnerstag, den 
31.03.2022 von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus in Edelbeuren statt. 
Onlinebanking ist für viele immer noch mit Zweifeln und Ängsten 
verbunden. Da die Banken aber das Filialnetz immer weiter ver-
kleinern und gerade im ländlichen Raum der Weg zur Bank immer 
weiter wird, ist das Internet die Möglichkeit schnell und bequem 
Bankgeschäfte zuhause zu erledigen. Mit den Demoseiten der 
VR und der Sparkassen können alle risikolos und spielerisch den 
Umgang mit der Software erlernen. Welche Maßnahmen haben 
die Banken ergriffen um das Onlinebanking sicher zu machen 
und was muss ich als Kunde selbst beachten um auf der siche-
ren Seite zu sein? Diese und andere Fragen werden wir zusam-
men diskutieren. 
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Bitte bringen Sie nach Möglichkeit ihren eigenen Laptop, Tablet 
oder Handy mit, damit Sie alles gleich selbst ausprobieren können. 
Wir bitten um Anmeldung per E-Mail an illertal@senak.org oder 
auch telefonisch im Rathaus Erolzheim bei Frau Gallinger (07354 
931841). Bitte geben Sie dabei eine E-Mail-Adresse für Rückfra-
gen an. Wegen der nach wie vor unsicheren Coronalage sind die 
Plätze beschränkt. Zulassung erfolgt nach Eingang der Anmel-
dung. 

Pflegende Angehörige Illertal 
„Auf ein Wort...“ - von mutmachenden Botschaften, Texten 
und Glaubenssätzen 
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Illertal trifft sich wie-
der am Mittwoch, 6. April ab 14 Uhr im katholischen Gemein-
dehaus Erolzheim, Marktplatz 6. Herzlich eingeladen zum Treffen 
sind alle, die zu Hause ein Familienmitglied pflegen oder betreuen. 
Auch neue Teilnehmer/innen sind jederzeit willkommen. 
An diesem Nachmittag sind die Pflegenden eingeladen, sich dar-
über auszutauschen, welche Worte ihnen mit auf den Lebensweg 
gegeben wurden, von denen sie bis heute zehren. Gerne kann 
bspw. der Konfirmationsspruch oder ein persönlich wertvoller 
Text mitgebracht werden. 
Aktuell gilt im Gemeindehaus die „3G-Regelung“, so dass ein ent-
sprechender Nachweis vorzuzeigen ist. Ein Mund-Nasen-Schutz 
muss mitgebracht werden und die geltenden Abstands- und Hygi-
eneregeln sind einzuhalten. Bei Anzeichen einer Erkrankung oder 
Kontakt zu Infizierten ist eine Teilnahme am Treffen nicht möglich. 
Um vorherige Anmeldung bis spätestens Montag, 4. April, wird 
gebeten bei Irene Richter, Diakonie Biberach, Mobil 0174 5836736 
oder per E-Mail unter richter@diakonie-biberach.de 

Kloster Bonlanden 
Anbetung in der Klosterkirche 
Christus möchte uns nahe sein, mitten in unserem Alltag, dort 
wo wir IHN brauchen. 
Lassen wir Begegnung zu - in der eucharistischen Anbetung. 
In unseren Fragen, Sorgen und Ängsten, in unserer Freude und 
Dankbarkeit, in unseren Enttäuschungen, Bitten und Hoffnungen 
... möchte Christus uns beistehen. 
Sie sind herzlich eingeladen am Sonntag, 03.04.2022, zwischen 
15.00 und 17.00 Uhr zur „eucharistischen Anbetung in Stille“. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 
Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen eine gute Zeit!
 
AOK Ulm-Biberach 
Krankenstand im Landkreis Biberach trotz Pandemie stabil 
Höhepunkt der Krankmeldungen 2021 lag im November  
Der Krankenstand bei AOK-versicherten Arbeitnehmern im 
Landkreis Biberach blieb im Jahr 2021 im Vergleich zum Vorjahr 
unverändert. Laut den jüngsten Zahlen aus dem AOK-Gesund-
heitsbericht verharrte die Zahl der Arbeitsunfähigkeitsmeldun-
gen in Betrieben im Landkreis im vergangenen Jahr bei 5,1 
Prozent. Damit liegt der Landkreis gleichauf mit dem landes-
weiten Durschnitt, aber unter dem Bundesdurchschnitt von 5,4 
Prozent. Die meisten Krankmeldungen gab es mit 6,8 Prozent 
im November. 
Jedes beschäftigte AOK-Mitglied in der Region kam 2021 im 
Schnitt auf 18,7 krankheitsbedingte Fehltage. Mit 57,1 Prozent 
war mehr als die Hälfte der AOK-Versicherten im Landkreis min-
destens einmal krankgeschrieben. Pro Krankmeldung waren sie 
im Schnitt 11,6 Tage arbeitsunfähig, 2020 waren es 12 Tage. „Nur 
4,2 Prozent der Arbeitsunfähigkeitsfälle dauerten länger als sechs 
Wochen. Allerdings machten diese Langzeiterkrankungen in der 
Summe 43 Prozent aller Arbeitsunfähigkeitstage aus“, so Manuel 
Kirsch, Koordinator für das Betriebliche Gesundheitsmanage-
ment in der Region Biberach. „36,2 Prozent aller Krankschrei-
bungen dauerten maximal drei Tage. Der tatsächliche Anteil an 
krankheitsbedingten Fehltagen dürfte hier jedoch höher ausfal-
len, da die AOK-Statistik nur diejenigen Fälle erfasst, bei denen 
eine ärztliche Krankschreibung vorliegt.“ 

Atemwegserkrankungen waren mit 19,4 Prozent der häufigste 
Grund für Krankmeldungen (2020: 23,5 %), gefolgt von Muskel- 
und Skeletterkrankungen mit 16,0 Prozent (2020: 16,5 %), Ver-
letzungen mit 9,2 Prozent (2020: 7,4 %) und Erkrankungen des 
Verdauungssystems mit 6,1 Prozent (2020: 7,3 %). 
Bezogen auf die meisten Fehltage führen die Muskel-Skelett-Er-
krankungen mit 22,2 Prozent die Statistik an (2020: 22,6 %). Es 
folgen Verletzungen mit 11,8 Prozent (2020: 11,4 %), 
Atemwegserkrankungen mit 11,0 Prozent (2020: 12,9 %) und psy-
chische Beschwerden mit 9,8 Prozent (2020: 9,8 %). 
Die meisten Fehlzeiten zählt die AOK im Landkreis Biberach für 
die Branche „Baugewerbe“ mit 5,7 Prozent, gefolgt von den Bran-
chen „Öffentliche Verwaltung und Sozialversicherung“, „Verarbei-
tendes Gewerbe“ sowie „Gesundheits- und Sozialwesen“ mit je 
5,5 Prozent. Angestellte bei Banken und Versicherungen hatten 
mit 3,0 Prozent den niedrigsten Krankenstand. 
Betrachtet man die Entwicklung der Krankenstände nach Alter 
und Geschlecht fällt auf, dass Arbeitnehmer zwischen 30 und 
34 Jahren die niedrigste AU-Quote haben: Sie betrug bei den 
Frauen 3,0 Prozent und bei den Männern 3,8 Prozent. Männer 
sind über fast alle Altersgruppen hinweg etwas häufiger krankge-
schrieben als Frauen. Besonders stark driften die Geschlechter 
in den letzten Arbeitsjahren auseinander: Von 60 bis 64 Jah-
ren liegt der Krankenstand der Männer bei 9,7 Prozent, der der 
Frauen bei 8,3 Prozent. 
Ein Blick auf die Zahlen der Gesundheitskasse für ganz 
Baden-Württemberg zeigt, dass im Pandemie-Zeitraum von März 
2020 bis November 2021 von den 2,4 Millionen bei der AOK 
Baden-Württemberg versicherten Erwerbstätigen über 130.000 
Beschäftigte mindestens eine Krankschreibung aufgrund einer 
Covid-19-Diagnose erhielten. Damit sind in den ersten 21 Mona-
ten seit Beginn der Pandemie 5,5 Prozent der AOK-Mitglieder im 
Südwesten im Zusammenhang mit Covid-19 krankheitsbedingt 
an ihrem Arbeitsplatz ausgefallen. 
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Kurs „Obstbäume veredeln“ am Freitag, 1. April  
Der Frühling ist da, und die Obstbäume beginnen zu blühen. Des-
halb findet am Freitag, 1. April, um 14 Uhr im Oberschwäbischen 
Museumsdorf Kürnbach ein Obstbaum-Umveredelungskurs mit 
Gartenbauingenieur Alexander Ego von der Kreisberatungsstelle 
für Obst- und Gartenbau sowie Kreisgärtner Michael Ege statt. 
Der Kurs dauert etwa drei Stunden. 
Für das Pfropfen hinter der Rinde ist jetzt die ideale Jahreszeit. 
Mit dieser Technik lassen sich mehrere, auch unterschiedliche rei-
fende und lagerbare Sorten auf einen Baum veredeln. So gedeihen 
beispielsweise im Museumsdorf Kürnbach fast 300 Obstsorten 
auf rund 250 Bäumen. Durch das Aufpfropfen kann jeder Obst-
baumbesitzer und jede Obstbaumbesitzerin dazu beitragen, alte 
Obstsorten zu erhalten. Alte Obstsorten besitzen viele Eigen-
schaften, darunter beispielsweise auch die Widerstandsfähig-
keit gegen Krankheiten, die sie auch für kommende Generationen 
wichtig und schützenswert machen. Alle dazu nötigen Informati-
onen und Kniffe erfahren die Hobbygärtnerinnen und -gärtner in 
dem etwa dreistündigen Kurs im Museumsdorf. 
Treffpunkt ist im Eingangsbereich des Museums. An der Kasse 
kann die Kursgebühr von drei Euro pro Person bezahlt werden. 
Es wird um Anmeldung gebeten unter www.Museumsdorf-Kürn-
bach.de oder telefonisch unter 07351 52-6814. 
  
Frühlingsmarkt unter dem Motto „Saatgut, Pflänzle, alte Sor-
ten“ am Sonntag, 3. April 
Am Sonntag, 3. April, 10 bis 18 Uhr, findet im Oberschwäbischen 
Museumsdorf Kürnbach der Frühlingsmarkt unter dem Motto 
„Saatgut, Pflänzle, alte Sorten“ statt. Die Besucherinnen und 
Besucher erwartet rund um den Markt ein buntes Programm mit 
Vorträgen, Vorführungen und Workshops. 
Früher gab es in den Bauerngärten eine enorme Vielfalt an Gemü-
sesorten, Blumen und Kräutern - vieles davon ist in Vergessenheit 
geraten. Diesen Schatz können die Besucherinnen und Besucher 
beim Kürnbacher Frühlingsmarkt neu entdecken. 
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Expertenvorträge, Führungen und Mini-Workshops  
Im Mittelpunkt des Frühlingsmarkts stehen Informationen und 
Austausch. Ab 11 Uhr können die Besucherinnen und Besucher 
spannenden Vorträgen von renommierten Fachreferenten lau-
schen. Wetterexperte Roland Roth, Tomaten-Kenner Michael 
Schick und viele mehr teilen ihr Wissen. Des Weiteren gibt es Füh-
rungen mit Irene Bänsch zu Frühlingskräutern. Und mit Alexan-
der Ego und Michaell Ege können Interessierte bei einer Führung 
die blühende Streuobstwiese erkunden. Für die Führungen wird 
um Anmeldung gebeten online unter www.Museumsdorf-Kürn-
bach.de oder telefonisch unter 07351 52 6814. 
Auf die Besucherinnen und Besucher warten außerdem span-
nende Vorführungen aus der Kürnbacher Kräuterküche und zur 
Herstellung von Ricotta-Käse. In Mini-Workshops erfahren Inte-
ressierte zudem, wie man aus Kräutern eine Anti-Aging-Creme 
herstellt oder aus Weiden Hübsches flechten kann. 
Saatgut, Pflänzle und Dekoratives für Garten und Balkon 
Über 50 Aussteller verkaufen am Kürnbacher Frühlingsmarkt aller-
hand Nützliches und Dekoratives für den heimischen Garten und 
Balkon. Gärtnereien und Samenhändler bieten altes Saatgut und 
junge Pflänzchen zum Kauf an - darunter Experten wie Michael 
Schick, Dieter Gaißmayer und Klaus Lang. 
Darüber hinaus gibt es auch für die kleinen Besucherinnen und 
Besucher ein Kinder-Mitmach-Programm, bei dem sie Ton-
töpfchen bepflanzen und Samentütchen basteln können. Die 
Mini-Dampfbahn des Schwäbischen Eisenbahnvereins lädt Groß 
und Klein zu einer Fahrt ein. Für das leibliche Wohl sorgen die 
Kürnbacher Vesperstube, der Museumsbäcker und weitere gas-
tronomische Angebote auf dem Gelände.
 
Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) 
Helfen in der Flüchtlingshilfe? Ehrensache! 
Baden-Württemberg hilft und ist versichert 
Derzeit unterstützen viele ehrenamtliche Helferinnen und Helfer 
in der Flüchtlingshilfe. Wer ehrenamtlich geflüchteten Menschen 
hilft, sollte sich dafür am besten bei seiner Kommune melden. 
Denn freiwillige Helferinnen und Helfer, die sich im Auftrag der 
Kommunen ehrenamtlich und unentgeltlich engagieren, sind bei 
diesem Ehrenamt und auf den damit verbundenen Wegen bei 
der Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) gesetzlich unfall-
versichert.  
Der Auftrag der Kommune an die Ehrenamtlichen kann formlos 
erfolgen. Als Nachweis ist es jedoch sinnvoll, wenn die Kommune 
eine Übersicht über die freiwilligen Helferinnen und Helfer sowie 
ihre Tätigkeiten führt. Eine Meldung an die UKBW ist nur im Falle 
eines Unfalls notwendig. Unfälle können über das Online-Portal 
der UKBW gemeldet werden unter www.ukbw.de/unfallanzeige. 
Der Versicherungsschutz besteht ohne Antrag und ist beitrags-
frei. Die Aufwendungen werden vom Land und den Kommunen 
getragen. Bei einem Unfall übernimmt die gesetzliche Unfallver-
sicherung die Kosten für die Heilbehandlung und Rehabilitation 
und zahlt gegebenenfalls auch eine Rente. 
Trauma - was tun? Informationen für akut betroffene Menschen 
und für alle, die mit traumatisierten Kindern und Jugendlichen 
zu tun haben, finden sich in unseren beiden Trauma-Broschü-
ren unter 
https://www.ukbw.de/versicherte-und-leistungen/versicherte- 
personengruppen/ehrenamtlich-taetige/
 
Blinden- und Sehbehindertenverband  
Württemberg  
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. (BSV-
W) lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit 
Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, 
ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die 
Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große 
Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten 
wir dem genannten Personenkreis Informationen geben, wie ein 
selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehin-
derung möglich ist. 

Termin: 
13. April 2022  
Altersbedingte Makuladegeneration, Referentin Frau Witt (Fort-
bildung und Soziales) 
11. Mai 2022  
Orientierung und Mobilität und Lebenspraktische Fähigkeiten, 
Referentin Frau Karen Finke (Mobilitätstrainerin, IRIS e.V.) 
Zeit: jeweils 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr. 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv- 
wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann zeitnah den Link zur 
Zoomkonferenz. 
Wenn Sie per Telefon an den Veranstaltungen teilnehmen möch-
ten wählen Sie am entsprechenden Termin: 
00496950500952, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland 
00496950502596, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland 
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme. 

Regierungspräsidium Tübingen 
Regierungspräsident Klaus Tappeser gibt Ergebnisse des 
Bezirksentscheids zum Landeswettbewerb „Unser Dorf hat 
Zukunft“ bekannt 
Bereits zum 27. Mal konnten sich Gemeinden auf Bezirksebene 
beim Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ beteiligen. Die Besten 
können sich im Sommer 2022 im Landesentscheid Baden-Würt-
temberg messen. 2023 werden die Bundessieger ermittelt. Gold, 
Silber und Bronzemedaillen, sowie Sonderpreise zeichnen her-
ausragende Leistungen im Dorfleben aus. 
Unter Leitung des Regierungspräsidiums Tübingen bereiste und 
bewertete eine interdisziplinäre Bezirkskommission unter Feder-
führung von Stephan Eckardt die am diesjährigen Wettbewerb teil-
nehmenden Gemeinden. Dabei wurden insbesondere die Bereiche 
„Entwicklungskonzepte und wirtschaftliche Initiativen“, „Soziale 
und kulturelle Aktivitäten“, „Baugestaltung und Siedlungsent-
wicklung“, sowie „Grüngestaltung und das Dorf in der Land-
schaft“ berücksichtigt. 
Gewonnen haben die Dörfer „Hechingen-Weilheim“, „Lan-
genau-Hörvelsingen“, „Biberach-Mettenberg“ und „Leiber-
tingen-Thalheim“. Alle vier Dörfer haben sich somit für den 
baden-württembergischen Landesentscheid Ende Juni 2022 qua-
lifiziert. Bronzemedaillen gehen an „Bad Buchau-Moosburg“ und 
„Ostrach-Tafertsweiler“. 
Für Sonderpreise nominierte die Jury die Orte „Bad 
Saulgau-Haid-Bogenweiler-Sießen“ und „Leibertingen-Thalheim“ 
sowie „Blaustein Markbronn-Dietingen“ und Bernstadt. Beson-
derer Dank und Anerkennung für die Teilnahme am Wettbewerb 
geht an „Ingoldingen-Muttensweiler“ und die Reutlinger Teilorte 
Bronnweiler, Reicheneck und Sickenhausen. 
Regierungspräsident Klaus Tappeser gratuliert den erfolgreichen 
Dörfern: „Beeindruckend ist insbesondere das Engagement der 
Bürgerinnen und Bürger sowie ihr Wille, die Dörfer und die Dorf-
gemeinschaft für die Zukunft weiterzuentwickeln. Ich wünsche 
den Gewinnern des Bezirksentscheids viel Erfolg für den bevor-
stehenden Landeswettbewerb.“ Bei allen teilnehmenden Dörfern 
im Regierungsbezirk Tübingen habe der Wettbewerb in beeindru-
ckender Weise positive Impulse gesetzt und Kräfte mobilisiert: 
„Die hier lebenden Menschen gestalten aktiv ihr Umfeld und das 
Zusammenleben im Dorf. Sie stellen sich den aktuellen Heraus-
forderungen im ländlichen Raum und packen diese engagiert 
an“, so Tappeser. 
Hintergrundinformationen: 
Der Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ ist der einzige umfas-
sende Wettbewerb, der alle Bereiche der Dorfentwicklung und des 
Dorflebens betrachtet. Er wird bereits seit 1961 durchgeführt und 
immer wieder den aktuellen Erfordernissen angepasst. Der Wett-
bewerb befasst sich mit den heutigen und zukünftigen Heraus-
forderungen des Lebens in Gemeinden und Ortsteilen mit bis zu 
3.000 Einwohnern. Im Fokus steht die ganzheitliche Entwicklung 
der ländlichen Gemeinden. Der Wettbewerb bietet den Bürgerin-
nen und Bürgern die Möglichkeit, über einen längeren Zeitraum 
Verantwortung in und für ihre Gemeinde zu übernehmen, krea-
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tiv zu werden und selbst Hand anzulegen, um die Projekte der 
Gemeinschaft zu realisieren. 
Einen großen Stellenwert nimmt die Betrachtung der aktuellen und 
zukünftigen Situation des Dorfes und die daraus zu entwickeln-
den Ziele und Maßnahmen ein. Bei der Analyse ist zu betrach-
ten, wie es in zehn und in zwanzig Jahren im Dorf aussehen wird. 
Mit Blick auf die Zukunft soll ein Leitbild entwickelt werden. Alle 
teilnehmenden Kommunen haben gezielt ihre Stärken heraus-
gearbeitet und für ausgemachte Herausforderungen konstruk-
tive Lösungsansätze gefunden. Erstmalig erhält jedes Dorf einen 
Teilnahmezuschuss in Höhe von bis zu 3.000 Euro. 
Im Rahmen einer großen Abschlussveranstaltung des Ministeri-
ums für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz am 
26.11.2022 wird bekanntgegeben werden, welcher Ort das Land 
Baden-Württemberg beim Bundesentscheid 2023 vertreten wird. 
Weiterführende Informationen zum Dorfwettbewerb sind im Inter-
net unter www.dorfwettbewerb-bw.de und www.dorfwettbewerb.
bund.de zu finden.

Busfahrt zum Zoo Hellabrunn München 
Am Feiertag Christi Himmelfahrt 26.Mai bietet Gerhard Föhr vom 
Nistkastenmuseum und des NABU Ochsenhausen eine Busfahrt 
zum Zoo nach München für Jedermann an. Abfahrt ist um 7 Uhr 
an der Grundschule Ringschnait und dessen Rückkehr gegen 18 
Uhr geplant. Zustieg in Erolzheim möglich. Im Moment schreibt 
der Zoo nur Zutritt mit 2G vor. Unter 18 Jahre ohne Extratest. 
Fahrpreis mit Eintritt Erwachsene ab 15 Jahre 40 Euro, Jugend 
4 bis 14 Jahre 30 Euro mit Anmeldung baldmöglichst unter 
07352/2579 mit gleichzeitiger Überweisung an: Gerhard Föhr, 
Raiba Biberach, GENODES1WAR, DE12 6546 1878 0665 2360 00
 
Sicher in den Osterurlaub - Die Polizei gibt Ihnen 
Tipps für eine sichere Reise mit ihrem Auto. 
Wer mit dem Auto, einem Wohnwagengespann oder dem Wohn-
mobil in den Urlaub fahren möchte, sollte einige einfache Ver-
haltensregeln beachten, um unnötigen Ärger zu vermeiden und 
sicher ans Ziel zu kommen. 
Eine gute Reiseplanung kann helfen, entspannt an den Urlaubsort 
zu kommen. Empfehlenswert ist in diesem Zusammenhang, den 
richtigen Reisezeitpunkt zu wählen und Ausweichrouten parat zu 
haben. Bei Pausen während der Fahrt und am Zielort rät die Poli-
zei, Wertsachen und Papiere nicht unbeaufsichtigt im Fahrzeug 
zu lassen und das Fahrzeug nur an sicheren Orten abzustellen. 
Weitere Tipps der Polizei vor dem Reisestart: 
- Vor Fahrtantritt den technischen Zustand des Fahrzeugs 
überprüfen: Reifen müssen auf richtigen Luftdruck und Schä-
den kontrolliert werden. Ebenso wichtig ist die Überprüfung der 
Warnausrüstung wie Warnweste, Warndreieck, Verbandskasten, 
Ersatzrad und Wagenheber. 
- Das Fahrzeug richtig beladen: Gegenstände, die nicht richtig 
gesichert sind, beispielsweise lose im Fahrzeug oder auf der Huta-
blage liegen, können bei Unfällen oder Bremsmanövern zu tödli-
chen Geschossen werden. Hier helfen Gepäckgitter oder -netze. 
Zulässige Gewichte sowie Dach- und Anhängelasten des Fahr-
zeuges unbedingt beachten. Überladung verändert das Fahr-
verhalten eines Fahrzeuges erheblich. Besonders falsch oder 
überladene Wohnwagen können leicht ins Schleudern geraten 
oder gar abhängen. Zudem verlängert sich der Bremsweg bei 
schwer beladenen Fahrzeugen. 
- Ausgeschlafen in die Urlaubsreise starten: Müdigkeit und der 
gefürchtete Sekundenschlaf bergen das größte Unfallrisiko. 
Der Start in den Urlaub sollte deshalb nicht nach einem langen 
Arbeitstag erfolgen. Fahrtzeit und Fahrtstrecke sollten großzügig 
und mit genügend Pausen geplant werden. Fahrpausen alle zwei 
Stunden, verbunden mit Entspannungs- oder Lockerungsübun-
gen, tragen zu Erholung und Stressabbau bei. 
- Erst gurten, dann starten: Immer den Sicherheitsgurt anlegen. Er 
ist nach wie vor der Lebensretter Nummer eins. Vor allem darauf 
achten, dass Kinder richtig gesichert sind und es auch während 
der Fahrt bleiben. Auch mitreisende Tiere sollten entsprechend 
gesichert sein. 

Weitere Tipps und Informationen finden Sie unter den Adressen  
www.polizei-beratung.de oder www.gib-acht-im-verkehr.de. Infor-
mationsangebote erhalten Sie zudem bei den Automobilclubs 
oder dem Deutschen Verkehrssicherheitsrat e.V. 
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Bildungswerk Ochsenhausen e.V. 
Hatha Yoga für Anfänger 
mit Simone Burster 
immer dienstags an 8 Terminen ab 5. April von 18 -  
19.30 Uhr im Dorfhaus Reinstetten, St. Urban Weg 10, Kursgebühr:  
84,50 €, Kurs-Nr. 21330 
Du wolltest schon immer mal Yoga ausprobieren oder wieder 
aktiv praktizieren? 
Dann ist dieser Hatha Yogakurs genau das richtige für dich, um 
dir eine kleine Pause in deinem Alltag zu gönnen. Ziel des Yoga 
ist es Körper, Geist und Seele in Harmonie zu führen und zu hal-
ten. Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Yoga- oder Fitness-
matte, Sitzkissen, Decke 
  
Hatha Yoga zur Entspannung 
mit Simone Burster 
immer dienstags an 8 Terminen ab 5. April von 19.45 bis  
21.15 Uhr im Dorfhaus Reinstetten, St. Urban Weg 10, Kursge-
bühr: 84,50 €, Kurs-Nr. 21331 
Du möchtest deine Hatha Yoga Praxis vertiefen, und mehr Ent-
spannung in deinen Alltag bringen? 
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Die Vermessung der Welt 
Das Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Ulm 
bietet am Donnerstag, den 7. April 2022 einen Online-Vortrag 
über die Ausbildung als Vermessungstechniker/-in und über den 
Studiengang Bachelor of Engineering Vermessung und Geoinfor-
matik/Geodäsie an. Gastreferenten sind Jonas Fischer, Leitender 
Ingenieur Fachdienst Flurneuordnung des Landratsamtes Alb-Do-
nau-Kreis, die Jungtechnikerin Vermessung Nicole Bierenstiel und 
der Auszubildende des Fachdienstes Flurneuordnung Sebastian 
Huber. Die Referenten geben einen umfassenden Einblick in die 
Tätigkeitsfelder der Ausbildungs- und Studienberufe, informieren 
über die Zugangsvoraussetzungen, die Verdienstmöglichkeiten 
und beantworten offen gebliebene Fragen. Die einstündige Ver-
anstaltung beginnt um 15 Uhr. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BIZ@arbeitsagentur.de 
oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. Der 
Link zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor Veranstaltungs-
beginn zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Com-
puter, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.
 

Gehwegparken
ist rücksichtslos...

...besonders gegenüber 
älteren Menschen und 
Familien mit Kindern! 
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Redaktionsschluss: Montag, 12 Uhr

Gewerbliche Anzeigen:
07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 13 Uhr
Tobias Pearman und Katharina Härtel (verantwortlich)

Auflage & Erscheinungsweise:
700 Exemplare
Wöchentlich am Donnerstag

Abonnement:
07154 8222-20 | abo@duvwagner.de | www.duv-wagner.de/abo
Bezugsgebühr Jahresabo 25,90 €

Mediadaten:
www.duv-wagner.de/tannheim

Fragen zur Zustellung:
07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de

Es gelten die AGB‘s der aktuell gültigen Preisliste von Druck + Verlag 
Wagner GmbH & Co. KG und werden auf Wunsch zugesandt.
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenauftrag
Anzeigenauftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt

der Gemeinde(n)  Tannheim

Format
 2-spaltig (90 mm breit)  ca. _______mm hoch
 4-spaltig (187 mm breit)   (Mindesthöhe 30 mm)

per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Telefon 07154 8222-70
per Fax 07154 8222-15
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 

Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

  Rechnung per Lastschrift           Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Ort, Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ha-
ben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutz-
niveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen 
datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommu-
nikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden 
personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie 
die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs über-
mitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Pro-
vider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Meine Anzeige soll in der/den 
Kalenderwoche(n) erscheinen:

 einmalig
 wöchentlich
  14-täglich
 monatlich

Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
 Logo
 Grafik/Bild
 Gestaltungsvorgabe
 Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de
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Preisbeispiele Tannheim

Alle Preise sind zzgl. MwSt.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

2-spaltig / 70 mm
90 x 70 mm

71,40 €

4-spaltig / 50 mm
187 x 50 mm

102,00 €

2-spaltig / 50 mm
90 x 50 mm

51,00 €

2-spaltig / 40 mm
90 x 40 mm

40,80 €

2-spaltig / 80 mm
90 x 80 mm

81,60 €

2-spaltig / 90 mm
90 x 90 mm

91,80 €
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel	 Tel. 0162 2314550

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
Montag	 08.00 - 12.00 Uhr/
	 13.30 - 18.00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag, Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 09.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
02./03. April 2022 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach,  
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 88400 Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 02. April 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Markt-Apotheke Biberach, Marktplatz 10, 
Tel. (07351) 15900 
Sonntag, 03. April 2022 (ab 08:30 Uhr) 
Apotheke im Umlachtal, Eberhardzell, Fischbacher Str. 19, 
Tel. (07351) 9410
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 02. April 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Zangmeister-Apotheke, Memmingen, Zwinggasse 3, 
Tel. (08331) 2810 
Sonntag, 03. April 2022 (ab 08:30 Uhr) 
Apotheke Donaustraße, Memmingen, Donaustraße 78, 
Tel. (08331) 9842010 

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie:
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 08. April 2022 
	 Freitag, 25. April 2022 
Papiertonne:	 Mittwoch, 20. April 2022 
Gelber Sack:	 Donnerstag, 21. April 2022 

Grüngutannahme
März - November:	 Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
	 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
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IMMOBILIENMARKT

Marktplatz 5
88471 Laupheim
Tel.: 07392 7004 0

vr-li.de

Bekanntgabe von Ort und Zeit der Wahl

Die Wahl zur Vertreterversammlung unserer Bank findet 
vom 4.-8. April 2022 statt. Wahlberechtigt sind alle Mit-
glieder unserer Bank, die in unserer Mitgliederliste (Stand 
heute) eingetragen sind; minderjährige Mitglieder üben ihr 
Wahlrecht durch ihren gesetzlichen Vertreter aus. 

Die Stimmen können entweder in unseren Geschäftsstellen 
zu den üblichen Geschäftszeiten oder Online abgegeben 
werden. Zur Teilnahme an der Online Wahl erfolgt die 
Registrierung über unser KundenDialogCenter. 

Eine Briefwahl ist ebenfalls möglich, bitte fordern Sie 
rechtzeitig die Unterlagen an. Diese müssen bis zum                  
8. April 2022 bei uns eingegangen sein. 

Zur Wahl steht die vom Wahlausschuss aufgestellte Liste, 
nachdem weitere Listen nicht eingereicht worden sind. 
Die Wahlliste liegt zusammen mit der 
Wahlordnung bis zum Wahltag, wäh-
rend der üblichen Geschäftszeiten in 
den Geschäftsstellen unserer Bank zur 
Einsicht durch die Mitglieder, aus. 

Laupheim, 30. März 2022

Vorsitzender des Wahlausschusses 
Thomas Traub

Bekanntmachung 

zur Wahl der 

Vertreterversammlung

Bei Ihrer Bank

bestimmen 

Sie mit! "Wie kann 
ich meinen 

Geldbeutel füllen?"

„Jetzt schon

an den Winter

denken“

"Quereinsteiger/

geringe

Einstiegs- 

hürden"

  Sommerurlaub

finanziell möglich? "Nebenjob mit kurzer Einlernphase 
und einer guten Bezahlung"

"Sind alle Kosten gedeckt 

bei meinem jetzigen 
Einkommen?"

„Kosten 

explodieren“

"JETZT“ Geld 
verdienen  –  
Nebenjob?

„Sicheres 

geregeltes 

Einkommen“

WIR KÖNNEN HELFEN.
Arbeiten von Mo – Sa, direkt vor der 
Haustüre als Zusteller (m/w/d) 

Wir freuen uns auf Sie 
Merkuria Zustelldienst
Tel: 0751 2955-1666 
Mail: info@merkuria.de 
Website: www.merkuria.de

„Direkt vor der 
Haustüre arbeiten“ – 
ohne teure Anfahrt

,

Suchen Baugrundstück zwischen 400 und 700 qm zum
Bau von einem Einfamilienhaus von Privat. Tel.: 015734921188GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE



KK-Rohrbiegetechnik 
GmbH & Co. KG
Haldenweg 15
88450 Berkheim-Illerbachen

Die KK-Rohrbiegetechnik GmbH & Co. KG ist ein inno-
vatives Unternehmen im Bereich der Rohrbiegetech-
nik. Wir stellen präzise und hochwertige Rohrleitungen 
aus Stahl für unterschiedliche Anwendungen her. Un-
sere Kunden sind namhafte Hersteller aus der Nutz-
fahrzeugindustrie und dem Maschinenbau.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams:
- Fachkraft m/w/d Lagerlogistik
- Maschinenbediener m/w/d (Zweischicht) 
- Fertigungsmitarbeiter m/w/d (entgraten, montieren) 
-  Bürokraft m/w/d zur Unterstützung der Betriebslei-

tung in Teilzeit nachmittags
-  Industriemechaniker/Mechatroniker m/w/d  

für die Entwicklung

Sie wollen eigene Ideen mit einbringen, diese in die Tat 
umsetzen und anpacken ohne große Hierarchiestufen? 
Dann sind Sie bei uns genau richtig.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an Thomas Kapanke 
thomas.kapanke@kk-rohrbiegetechnik.de

500 ml 22€ 200 ml 12€ 100 ml 10€ à 100 ml 3,50€

FLASCHE FLASCHE FLASCHE MINI NACHFÜLLEN

HAND
HEIMAT 

DESIN
FEKTIONS 
MITTEL

HANDGEPFLÜCKTE  
WILDKÄUTER

BEI UNS ERHÄLTLICH:
500ml 200ml 100ml
UND ZUM NACHFÜLLEN

HÄNDE WASCHEN FÜR EINEN GUTEN ZWECK! 
PRO FLASCHE
GEHEN AN  
SOZIALE  
EINRICH 
TUNGEN

+ + + +

+ + + +

WACHOLDER
LAVENDEL &
T H Y M I A N

1€

 
 
 
 
 
     
    T I E R             P R A X I S 
               A R Z T   
 
 
 

ÄRZTE


